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„Die Zukunft war früher besser“ 

Karl Valentin (1882 - 1948) 

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

der Spruch vom bekannten Münchener Komiker Karl Valentin 
ist zwar ironisch, entbehrt aber nicht einer gewissen Aktualität. 
Aufgrund der alarmierenden Prognosen bzgl. Klimaerwärmung, 
Umstrukturierungen in der Industrie, Streitereien innerhalb der 
Europäischen Union oder das Infragestellen des NATO-
Bündnisses, könnte einem Bange in die Zukunft blicken lassen.  

Die Folgen der Klimaerwärmung - aufgrund von hohem CO2-, 
Methan- und Lachgasausstoß - sind mit Starkregen, Stark-
schneellfällen und eines aktuellen Meeresspiegelanstiegs von 
jährlich 3,5 mm nicht mehr zu verleugnen. Zu den Zielen von 
EU und NATO gehören die Stärkung der Sicherheit auf politi-
schem, wirtschaftlichem und militärischem Gebiet. Eine wichti-
ge Aufgabe in Friedenszeiten ist die Friedenssicherung. Bisher 
zuverlässige Bündnispartner mutieren zu Egozentrikern, die 
ausschließlich die kurzfristigen Vorteile für ihr Land im Auge 
haben. Autokraten scheren sich nicht um Verträge und Verein-
barungen und zetteln Kriege mit Gruppierungen an, die bisher 
als Partner an unserer Seite gegen den IS gekämpft haben. 

Trotz aller Herausforderungen ist eine optimistische Grundhal-
tung nicht weltfremd. Es gab und wird immer Krisen geben. Mit 
gemeinsamer Kraftanstrengung werden wir Lösungen finden. 
Jeder kann im Kleinen seinen Beitrag dazu leisten. So wie auf 
gemeindlicher Ebene zusammen im Team Herausforderungen 
bewältigt werden, so kann und wird es auch auf globaler Ebene 
funktionieren. Besonders zu Weihnachten ist eine gute Gele-
genheit, inne zu halten und sich über die vielen positiven gro-
ßen und kleinen Dinge des Lebens zu freuen und optimistisch 
in die Zukunft zu blicken. 

Ich wünsche Ihnen besinnliche Weihnachten und alles Gute im 
neuen Jahr. 

Ihr 

 

 

 

Roland Sammüller, 1. Bürgermeister 
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Aus der Gemeinde 

Rundum gelungener Adventsmarkt dank toller Teamarbeit und Interpreten 
Sehr zufrieden zeigten sich alle Beteiligten beim 4. 
Adventsmarkt am Kirchplatz in Hitzhofen. Nur zwei 
Treffen vorab waren notwendig, um die Aufgaben zu 
verteilen und Erneuerungen vorzunehmen: Es wurden 
z. B. die Zugänge zum Adventsmarkt dekorativ mit 
Grünzeug und Beleuchtung ausgestattet. Das kulinari-
sche Angebot konnte ebenfalls erweitert werden. An 
Austellern konnten Stefan Raith mit selbst gedrechsel-
ten Schüsseln und andern aus Holz gefertigten Pro-
dukten sowie der Arbeitskreis Dorfverschönerung ge-
wonnen werden. Das Wetter spielte heuer sehr gut 
mit. Die trockene Kälte erwies sich als verkaufsför-
dernd bei den Heißgetränken. 
Die Musikschule Loy unter der Gesamtleitung von 
Christopher Loy war mit einer Streicher- und Gitarren-
gruppe sowie der Schülerband der Mittelschule Gai-
mersheim präsent. Unter den Zuhörern befanden sich 
auch viele Eltern der Interpreten.  
Erstmals bereicherten Jugendbläser der Blaskapelle 
Hitzhofen den Adventsmarkt. Von Lampenfieber war 
bei Andreas Strobl (Posaune) Veronika Graf 
(Klarinette), Sarah (Klarinette) und Alexander Glasel 
(Trompete) nichts zu spüren. Sie wagten sich sogar 
an sehr anspruchsvolle Stücke. Unterstützt wurden sie 
von Alexander Graf. Zum dritten Mal war das Duo 
Veronika Graf und Anusheh Kazzazi dabei. Besonders 
begeisterte die  zweistimmige Gesangseinlage. Zum 
Finale betrat Elisabeth Graf die Bühne und das kurz-
fristig gebildete Trio spielte ein wunderbares Finale. 
Den musikalischen Schlussakt am Freitag setzten die 
Transilvanian Saxophones. Wie in den vorherigen Jah-
ren hatten sie ein umfangreiches Repertoire mitge-
bracht; von besinnlichen Weisen bis zu fetzigen 
Songs. Ein Höhepunkt war sicherlich die Gesangsein-
lage von dem von Voice of Germany bekannten Teil-
nehmer Philipp Fixmer. Die siebenköpfige Band unter 
der Leitung von Patrick Fixmer animierte die Gäste 
zum aktiven Mittun und ließ die Kälte von unten ver-
gessen. 
 

Musikschule Loy mit Gitarrenensemble 

Transilvanian Saxophones 

Jugendbläser der Blaskapelle Hitzhofen 

Veronika und Anusheh 
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Das Samstagsprogramm eröffnete der Kindergarten 
St. Marien. Zahlreiche Kinder ließen sich den Termin 
nicht nehmen, sodass die Bühne bestens gefüllt war. 
Die zahlreichen Anwesenden - darunter natürlich viele 
Geschwister, Eltern, Großeltern und Verwandte - er-
lebten abwechslungsreiche Darbietungen rund um das 
Thema „Im Weihnachtswichtelland“. Die Kiga-Leiterin 
Brigitte Hundsdorfer und ihr Team wünschen sich für 
nächstes Jahr eine größere Bühne. 
Ebenso zahlreich betrat die Grundschule Hitzhofen mit 
ihrer Rektorin Verena Ingold und den Lehrerinnen die 
Bühne. Ihr Motto war „Bayerischer Advent“. Die Kin-
der genossen den Auftritt und zeigte keine Scheu vor 
großem Publikum.  
Sehr gut besucht waren die Kirchenführungen der 
renovierten Pfarrkirche Mariä Heimsuchung von Wal-
burga und Dr. Karl Knöferle. Die anschließenden 
Turmbesteigungen übernahm Kirchenpfleger Hans 
Wild, der ebenfalls viel Interessantes berichten konn-
te. Der Blick von oben auf den beleuchteten Advents-
markt ergab ein stimmungsvolles Bild. Auch die ge-
samte Beleuchtung der kirchlichen Gebäude trug we-
sentlich zum Gesamtbild bei. 
Der Hl. Nikolaus wurde um 17 Uhr sehnsüchtig erwar-
tet. Sein Einzug auf den Adventsmarkt begleiteten vol-
ler Vorfreude viele Kinder. Nachdem er eine Geschich-
te aus seinem goldenen Buch vorgetragen hatte, beka-
men alle jungen Gäste Süßigkeiten und Mandarinen.  
Die Blaskapelle unter Leitung von Josef Graf hatte 
beim ersten Stück noch mit den frostigen Temperatu-
ren zu kämpfen. Nachdem aber die Instrumente warm 
gespielt waren, erfreuten sie die Zuhörer mit harmoni-
scher Darbietung. Neben klassischen Advents- und 
Weihnachtsliedern wurde auch das rhythmisch sehr 
anspruchsvolle Potpourri „Christmas Spiritual“ aufge-
führt. 
Erstmals trat der Gesangverein im Rahmen des Ad-
ventsmarkts in der alten Pfarrkirche auf. Chor und Zu-
hörer waren vom Ambiente der renovierten Kirche 
sehr begeistert. Nach den Stück „Tochter Zion“ und 
„Julenatt“ trug unser Pfarrgemeindereferent Wolfgang 
Nefzger eine anrührende Geschichte über einen Leukä-
miekranken vor. Nach Ende der Aufführung spendeten 
die Zuhörer viel Applaus; als Dank dafür gab es noch 
eine Zugabe. 
Den Schlusspunkt auf der Bühne setzte die Hitzhofener 
Band „Empty Page“. Neben dem Leader Flo Gerlich 

Aufführung Kindergarten im  „Weihnachtswichtellan“ 

Grundschule mit „Bayerischer Advent“ 

Blaskapelle Hitzhofen Gesangverein bei der Aufführung in der alten 

Pfarrkirche 
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(Gesang, E-Gitarre), gehören zur Band Michael 
Wagner (Gitarre), David Peppel (Schlagzeug) und 
Anna Starcevic (Gesang). Nach einigen ruhigen Lie-
dern drehten sie mächtig auf und nahmen das Pub-
likum voll mit. Belohnt wurde das Quartet mit reich-
lich Applaus. Gerne gaben sie am Schluss noch eini-
ge Zugaben.  
Neben dem tollen Rahmenprogramm an beiden Ta-
gen - alle Interpreten traten kostenfrei auf - berei-
cherten zahlreiche Aussteller am Kirchplatz und im 
Pfarrheim die Veranstaltung. Sehr zur Freude der 
kleinen Besucher, hatte unser Schäfer Detlevf Mül-
ler wieder einen Pferch mit Mutterschafen und Läm-
mern aufgebaut. Für das leibliche Wohl hatten Ver-
eine und Verbände bestens gesorgt. Dank ergeht 
an: 

• Kath. Frauenbund (Kaffee und Kuchen) 

• FC Hitzhofen-Oberzell (Heiß- und Kaltgetränke) 

• FFW Hitzhofen-Oberzell (Gulaschsuppe und 
Schupfnudeln) 

• KAB Hitzhofen-Oberzell (Kartoffelpuffer) 

• Gartenbau- und Landschaftspflegeverein H-O 
(Rahmflecken) 

• Schützenverein Hitzhofen-Oberzell 

• Krieger- und Soldatenkameradschaft H-O  
(im Team mit Schützenverein Steak- und Würs-
telsemmel) 

 
Nochmals besten Dank an die beteiligten Vereine 
und Organisationen für die tolle Unterstützung. Ge-
plant ist, den Reinerlös aufgeteilt der Kirchenstif-
tung zur Orgelrenovierung, dem Verein Elisa (ND), 
Malteser Herzenswünsche, Brasilienhilfe Manfred 
Göbel und Tiziano Sbarra zu spenden. Auf diesem 
Weg dürfen wir unserem schwer erkrankten „Tizi“ 
alles Gute und baldige Genesung wünschen. 

Band empty page bei einem besinnlichen Lied 

Kulinarische Köstlichkeiten bei der FFW 

Besonders am Samstag war der Adventsmarkt sehr gut besucht Stimmungsvolles Bild 
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Bürgerversammlungen 2019 
Mit den Bürgerversammlungen im Rahmen der Seniorennachmittage hatten Bürgerinnen und Bürger viermal Gelegen-
heit, sich aus erster Hand über die Gemeindeaktivitäten zu informieren und Anregungen vorzubringen. Bei der Ver-
sammlung in Hofstetten drehten sich viele Wortbeiträge um den geplanten Neubau einer Kinderkrippe gegenüber dem 
Kindergarten. Obwohl für Eltern ein gesetzlicher Anspruch für die Betreuung unter 3-jähriger Kinder besteht, gab es 
Zweifel über Bedarf bzw. die Notwendigkeit einer nicht ausschließlich von Eltern vorgenommener Betreuungsform  In 
Hitzhofen gab es teilweise hitzige Diskussionen rund um das geplante Baugebiet „Fuchsbug“. Angrenzende Anlieger 
machten nachbarschaftliche Einschränkungen und Zerstörung der Natur geltend. Naturschutz- und anliegerbetreffende 
Themen werden im Rahmen der Bauleitplanung über die sog. Träger- und Öffentlichkeitsbeteiligung abgearbeitet. Aus-
führliche Informationen über die Bürgerversammlungen und dem Baugebiet erhalten Sie über die Sitzungsniederschrif-
ten auf unserer Homepage unter www.hitzhofen.de/aktuelles/sitzungsniederschriften 
 
Öffentlicher Personennahverkehr (ÖPNV) Linie 85 
Seit 03.12.2019 ist der Betreiber der Linie nach Ingolstadt das Busunternehmen Jägle aus Eichstätt. Bereits seit Beginn 
des Schuljahres 2019/2020 wird der Schülerverkehr über diese Linie abgewickelt. Aufgrund der vielen Schüler, die die 
Bushaltestelle Austraße in Hofstetten frequentieren und des fehlenden Wartebereichs, wurde die Haltestelle in westli-
che Richtung verlegt. Die gemeindlichen Arbeiten sind abgeschlossen. Sobald vom INVG das Haltestellenschild ummon-
tiert und die Verlegung in die Bestandsdaten aufgenommen sind, kann sie offiziell in Betrieb gehen. Anbei finden Sie 
den aktuellen Fahrplan. 
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Natur und Umwelt 
Buchstäblich aufgeschnappt hat Hella Zinsmeister in ihrer Mittagspause den Müll zwischen Hofstetten 
und Pfünz. Nach dem Mähen waren die Spuren der Hinterlassenschaften von vorbeifahrenden 
Menschen gut sichtbar. „Ich bin froh, dass dieser Müll nach den ersten Herbststürmen nicht im Wald 
gelandet ist“, so ihr Kommentar.  Besten Dank an Frau Zinsmeister für die spontane „Ramadama-
Aktion“. 
Unter dieser Rubrik sollen zukünftig Personen vorgestellt werden, die sich für Natur- und Umweltschutz 
einbringen. 
 
 

Sozialfonds Nachbar in Not 
Der Sozialfonds wurde 2015 von den Pfarreien Hitzhofen und Hofstetten, den Krankenpflegevereinen Hitzhofen-
Lippertshofen und Hofstetten sowie der Gemeinde Hitzhofen gegründet. Er unterstützt Personen finanziell im Rahmen 
der Familien-, Alten- und Krankenpflege. Zahlungen werden z. B. geleistet:  

• Unterstützung und Förderung von Kindern, deren Eltern nicht die finanziellen Mittel haben 

• Unterstützung von bedürftigen Alleinerziehenden 

• Übernahme von Aufwendungen in Zusammenhang mit einer schweren Erkrankung 

• Unterstützung von älteren Mitbürgern mit geringer Rente 

• Unterstützung von Personen, die unverschuldet in Not geraten sind 
Betroffene können sich vertrauensvoll an Herrn Pfarrer Alois Spies, den Vorsitzenden der Krankenpflegevereine Alfred 
Schimmer oder Winfried Dworak sowie an Bürgermeister Roland Sammüller wenden. Ihr Antrag wird absolut diskret 
behandelt. 
 
Patenschaften zur Pflege von gemeindlichen Grünflächen 
Vielen Dank an die Bürgerinnen und Bürger, die schon seit Jahren ohne viel Aufhebens die gemeindlichen Grünflächen 
vor Ihren Grundstücken pflegen und somit der Gemeinde wertvolle Hilfe leisten. Aktuell haben Gaby Loy und Hella 
Zinsmeister die Patenschaften zur Pflege der Sträucheranpflanzungen in Hofstetten in der Ingolstädter Straße über-
nommen. Vielen Dank für eure ehrenamtliche Tätigkeit. 
 
Wochenmarkt in Hitzhofen 
Der Wochenmarkt am Donnerstag zwischen 12 Uhr und 17 Uhr im Hof der ehemaligen Bäckerei Wittmann (Hauptstr. 
9) erfreut sich großer Beliebtheit. Hier werden Sie von der Hofbäckerei Waldinger und der Tiroler Schmankerl Alm mit 
Brot, Semmeln, Gebäck, Kuchen, Käse, Wurst, Geräuchertem und weiteren Produkten bestens versorgt. Beide Ver-
kaufsstellen akzeptieren unseren Geschenkgutschein. Es wird noch versucht einen weiteren Standbetreiber mit Obst 
und Gemüse zu organisieren. Weitere Infos bekommen Sie unter www.hofbaeckerei-waldinger.de oder https://
www.facebook.com/pg/tirolerschmankerlalm 

 
Wertstoffhof und Kompostierungsanlage: Änderung der Öffnungszeiten 

 
 
 
 
 
 

 
Die Anlage an der Staatstraße zwischen Hitzhofen und Hofstetten darf ab sofort mittwochs nur von Bürgern aus dem 
Gemeindebereich Hitzhofen frequentiert werden. Dadurch wird es zu einer deutlichen Entlastung kommen. Aus gege-
benen Anlass weist der Betriebsinhaber Peter Meier darauf hin, dass sich die Anlage in Privateigentum befindet und nur 
zu den Öffnungszeiten betreten werden darf. Dem Anweisungen des Personals ist Folge zu leisten. 

Jahreszeit wann wer darf anliefern 

ganzjährig Mittwoch, 16 - 17 Uhr Gemeindebereich Hitzhofen 

März - Oktober Samstag, 9 - 14 Uhr alle 
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Deponie-Öffnungszeiten 2020 
Die Bodenaushub- und Bauschuttdeponie ist ab 7. März 2020 wieder alle 2 Wochen am Samstag zwischen 12.30 Uhr 
und 14.30 Uhr geöffnet. Ausnahmsweise ist gegen Sonderöffnungsgebühr auch eine abweichende Anlieferung mög-
lich. Beachten Sie bitte, dass das Abladen erst auf Anweisung unseres Deponiewärters Hans Müller erfolgen darf. Herr 
Müller ist unter der Rufnummer 0151 70316402 erreichbar. Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage 
unter https://www.hitzhofen.de/leben-wohnen/abfall-und-wertstoffentsorgung/ oder im beigefügen Beilagenblatt. 
 
Müllabfuhrtermine 2020  

Als Beilage finden Sie den neuen Müllabfuhrplan für 2020. Darin sind die Termine für Restmüll, Bio-
müll, Altpapier und Gelber Sack vermerkt. Beim Gelben Sack (GS) beachten Sie bitte die unter-
schiedlichen Abholtage für Hitzhofen/Oberzell (GS I) und Hofstetten (GS II).  
Zusätzlich vermerkt sind die Problemmüllaktion am 06.03.2020 und die Öffnungszeiten unseres 
Wertstoffhofs und der Kompostierungsanlage zwischen Hitzhofen und Hofstetten. Online abrufen 
können Sie den Plan über unsere Homepage oder als kostenlose App mit automatischer Erinne-
rungsfunktion (siehe links). Auf der Rückseite des beiliegenden Plans finden Sie Hinweise zu den 
verschieden Abfallarten.  

Für Rückfragen und weitere Informationen steht Ihnen im Rathaus Marion Vollnhals gerne zur Verfügung.  
Tel. 08458 / 3987-15  
Marion.Vollnhals@Hitzhofen.de  
Dienstzeiten: Montag - Freitag, 07.30 Uhr - 12.00 Uhr  
 
Wasserablesung 2019 

Mit diesem Gmoabladl erhalten Sie auch wieder das Formblatt zum Ablesen Ihres Was-
serverbrauches im laufenden Jahr. Bitte ergänzen Sie den beiliegenden Ablesezettel mit 
dem Stand Ihrer Wasserverbrauchsuhr und geben Sie ihn bis spätestens 31.12.2019 an 
die Gemeindeverwaltung zurück. 
Sie können die Verbrauchsmitteilung selbstverständlich auch per Telefax unter 
08458/3987-13 oder per E-Mail an kasse@hitzhofen.de übermitteln. Besonders bequem  
können Sie uns den Wasserstand auch online unter https://www.hitzhofen.de/rathaus-

buergerservice/gemeindeverwaltung-online/wasserablesung-2019/ übermitteln. 
Die Abrechnung der Wasserverbrauchs- und Kanalbenutzungsgebühren erhalten Sie dann im Januar 2020. Bitte über-
prüfen Sie Ihren Bescheid. Bei Unklarheiten können Sie sich jederzeit an Birgit Sammüller in der Gemeindeverwaltung 
wenden. 
Tel. 08458 / 3987-16,  
Dienstzeiten: Dienstag  07.30 - 12.00 Uhr, 13.00 - 16.30 Uhr, Donnerstag  07.30 - 12.00 Uhr, 13.00 - 17.30 Uhr 
 
Gesundes Frühstück in der 1. Klasse 
Jedes Jahr lädt Bürgermeister Roland Sammüller die 1. Klasse 
zum gesunden Frühstück ein. Unterstützt wurde er von  
Marion Vollnhals (Gemeindeverwaltung), Elisabeth Bittlmayer 
(Gemeinderätin) und Nadine Vogelsang (Praktikantin Gemein-
deverwaltung). Das Bild ist auf der nächsten Seite. 
 
In den Räumen der Mittagsbetreuung wurden frisches Obst, 
Gemüse, Joghurt, Vollkornbrot, Käse und Wurst angeboten. 
Die Mädchen und Buben wussten bereits viel über gesunde 
Ernährung zu berichten und es entwickelte sich ein sehr leb-
haftes Gespräch. Alle Beteiligten hatten viel Freude. Besten 
Dank an die 1. Klasse und ihre Lehrerin Heidi Braun. Mit ei-
nen wunderbaren Bild in Größe DIN A1 hat sich ihrerseits die 
Klasse für das Frühstück bedankt (rechts). Es bekommt einen 
Ehrenplatz im Rathaus.  
Einige Kinder haben ihren Teller kunstvoll dekoriert (unten). 
Mit etwas Fantasie lässt sich ein Gesicht erkennen - oder 
doch etwas ganz anderes? 
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Rathausbesuch der 4. Klasse 
Immer wenn im HSU-Unterricht das Thema Gemeinde auf dem Lehrplan steht, kommt die 4. Klasse ins Rathaus und 
informiert sich ausgiebig. So auch heuer. Nach der Begrüßung durch Bürgermeister Roland Sammüller stellten die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter ihre Aufgabengebiete vor.  
Danach ging es in den Sitzungssaal zu einer „Gemeinderatssitzung“. Das im Unterricht mit ihrer Klassenlehrerin Angeli-
ka Seitz gesammelte Wissen konnten die jungen Gemeinderätinnen und -räte praktisch einsetzen. Die Schülerinnen 
und Schüler waren bestens vorbereitet, jedes Kind hatte sich Fragen aufgeschrieben. So wollte jemand wissen, wie ein 
Bürgerbegehren funktioniert. 
Zum Abschluss wurde der Tagesordnungspunkt „Neubau/Erweiterung der Grundschule“ beraten, die im Wechsel von 
Jumika und Simon sehr souverän geleitet wurden. Es entwickelte sich eine ausgiebige Diskussion.  Also alles wie im 
richtigen Leben. Zur Belohnung gab es Süßigkeiten. 
Das Bild entstand nachträglich im Pausenhof. 
 

roland.sammueller
Textfeld
Aus Datenschutzgründen wurde das Bild geschwärzt.

roland.sammueller
Textfeld
Aus Datenschutzgründen wurde das Bild geschwärzt.



 9 

Aus der Gemeinde 

Kindergartenerweiterung in Hitzhofen 
In mehreren Gemeinderatssitzungen wurde über das Wie und Wo einer Erweiterung des Kindergartens St. Marien in 
Hitzhofen diskutiert. Vorausgegangen war die Mitteilung eines erweiterten Raumbedarfs durch die Kindergarten-
Leiterin Brigitte Hundsdorfer und ihrem Team. Notwendig wird er durch die problematische Essenssituation, vermehrte 
therapeutische Angebote und verstärkte Vorschul- und Kleingruppenarbeit. Täglich nehmen bis zu 50 Kinder ihre Mahl-
zeiten (Frühstück und Mittagessen) im Kindergarten ein; Tendenz steigend. Das Mittagessen wird von der Mittagsbe-
treuung zubereitet und vom Kindergarten abgeholt. Eingenommen wird das Essen in den räumlich kleinen Kinderkü-
chen. 
Der zweite Gesichtspunkt ist der Bedarf einer vierten Gruppe mit einer Platzerweiterung für bis zu 25 Kinder. Beide 
Kindergärten sind aktuell im oberen Auslastungsbereich und der Platzbedarf für die folgenden Jahre bleibt konstant 
hoch. Der Kindergarten in Hofstetten hatte über Jahre hinweg Kapazitäten für Kinder aus Hitzhofen frei, was in den 
nächsten Jahren nicht mehr möglich ist. Die geplante vierte Gruppe in Hitzhofen ist zur Deckung des Platzbedarfs für 
die gesamte Gemeinde zu betrachten. 
Nachdem sogar ein neuer Kindergarten im Bereich des Feuerwehrhauses in Hitzhofen bzw. eine Lösung auf dem er-
steigerten Grundstück des ehemaligen Gasthauses Moßburger ins Spiel gebracht wurde, konnte letztendlich eine Eini-
gung für die Erweiterung westlich des bisherigen Grundstücks erzielt werden. Die Kaufverhandlungen mit der Eigentü-
merin sind abgeschlossen, sodass mit der Entwurfsplanung begonnen werden kann. Lt. Raumprogramm unserer Pla-
ners werden ca. 240 qm Raumfläche benötigt, was bei der geplanten erdgeschossigen Bauweise eine Gebäudegrund-
fläche vom 22 m x 12 m bedeutet. Dafür werden rund 500 qm Erweiterungsfläche benötigt. Die vorübergehend benö-
tigte Fläche für die Baustraße und Lagerplatz während der Baumaßnahme wird ebenfalls zur Verfügung gestellt. Die 
gesamte Baumaßnahme soll von Westen abgewickelt werden, sodass die Belastungen für den Kindergartenbetrieb 
erträglich bleiben und die Sicherheit gewährleistet ist. 
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Aus der Gemeinde 

Geplantes Baugebiet „Fuchsbug“ in Hitzhofen 
In der letzten Ausgabe wurde ausführlich über das Bauleitplanverfahren mit Träger- und Öffentlichkeitsbeteiligung 
berichtet. Weiter war angekündigt, dass die Vergabekriterien nach den Leitlinien eines Einheimischenmodells festge-
legt und zusammen mit der Mitteilung der Bewerbungsfrist in der vorliegenden Ausgabe des Gmoabladls bekannt ge-
geben werden. Siehe dazu auch den nächsten Beitrag 
Obwohl die artenschutzrechtliche Relevanzprüfung durch einen Diplom-Biologen kein Vorkommen an Zauneidechsen 
feststellte, wurden die Gemeinde und die Untere Naturschutzbehörde (UNB) im Landratsamt im Rahmen der Öffent-
lichkeitsbeteiligung auf dessen Vorkommen im Saumbereich der angrenzenden Bebauung hingewiesen. Alle anderen 
vorgebrachten naturschutzrechtlichen Einwendungen konnten entkräftet werden. Nach einem weiteren Ortstermin mit 
der UNB und unserem Gutachter, und Rücksprache bei der Höheren Naturschutzbehörde bei der Regierung von 
Oberbayern, muss eine erweiterte Stellungnahme vom Verfasser der artschutzrechtlichen Relevanzprüfung, Gutachter 
Dipl.-Biologe Heinrich Distler erfolgen. Darin werden wegen den Zauneidechsen Vermeidungsmaßnahmen (Verlust von 
Zauneidechsen), Feststellung des Fortpflanzungshabitats und Ausgleichsmaßnahmen für den Lebensraumverlust dar-
gestellt. Diese müssen in das Bauleitplanverfahren einfließen und erst dann kann der sog. Billigungsbeschluss im Ge-
meinderat erfolgen. Als nächsten Verfahrensschritt gibt es die zweite Träger- und Öffentlichkeitsbeteiligung. Nach Ab-
wägung der eingehenden Stellungnahmen kann der Satzungsbeschluss voraussichtlich in der Februarsitzung erfolgen. 
Im Lageplan sind die naturschutzrelevanten Maßnahmen dargestellt. 

 
Kriterien für Bauplatzvergabe nach Leitlinien eines Einheimischenmodells 
Die Vergabe der Bauplätze für das Baugebiet „Fuchsbug“ muss nach EU-konformen Vergabekriterien nach Leitlinien 
eines Einheimischenmodells erfolgen. In den letzten Gemeinderatssitzungen wurde an den Kriterien und Bepunktung 
gefeilt. Auswärtige Bewerber dürfen nicht ausgeschlossen werden, aber Einheimische werden bevorzugt durch Ortsbe-
zugskriterien wie Wohndauer im Gemeindebereich - dazu zählen auch ehemalige Einheimische, die ihren Wohnsitz 
mittlerweile auswärts haben - und ausgeübtes Ehrenamt in der Gemeinde Hitzhofen. 
Der zweite Block sind Sozialkriterien wie Einkommen, Vermögen, im Haushalt lebende Kinder, Körperbehinderung und 
Pflegebedürftigkeit der Bewerber, Partner, Kinder oder weitere dauerhaft im Haushalt lebende Personen.  
Daneben gibt es noch Ausschlusskriterien z. B. für Personen, die im Gemeindegebiet bereits Haus-, Wohn- oder be-
baubaren Grundbesitz haben, ausgenommen ist Wohneigentum bis 75 qm Wohnfläche. 
Die Reihenfolge der Bewerber bei der Auswahl der Grundstücke erfolgt über ein Punktesystem. Dies bedeutet, dass 
der Bewerber mit der höheren Punktezahl sich vor dem Bewerber mit der niedrigeren Punktezahl einen Bauplatz aus-
suchen darf. 
Aufgrund der oben genannten Verzögerung, soll die Vergabe der Grundstücke bereits zu Beginn der Erschließung er-
folgen und nicht wie in der Bürgerversammlung angekündigt, nach Erschließung und Vermessung. Dadurch können 
die Bewerber eher mit den Bebauungsplanungen beginnen. 
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Aus der Gemeinde 

Ausflug und Bürgerversammlung mit der Seniorengemeinschaft Hitzhofen-Oberzell 
Der diesjährige Ausflug der Seniorengemeinschaft führte 
uns am 10. Oktober nach Rain a. Lech. Sehr interessant 
war die Werksbesichtigung der Südzucker AG. Wir folgten 
fußläufig der kompletten Produktion von der Anlieferung 
der Zuckerrüben bis zum Endprodukt. Heuer wurden vor 
der großen Kampagne die Biozuckerrüben verarbeitet. Der 
anwesende Pfarrgemeindereferent Wolfgang Nefzger be-
richtete über seinen Nebenjob als Rübenfahrer. Nach Stär-
kung in der Kantine bekam jeder eine Packung Glückszu-
cker. Danach fuhren wir zum Dehner zur Besichtigung der 
Schauanlagen und des Naturlehrgartens. Wir hatten Glück, 
noch viele blühende Pflanzen bewundern zu können. Da-
nach konnten sich in der umfangreichen Gastronomie alle 
stärken, bevor wir uns auf die Heimreise machten.  
Der Seniorennachmittag mit Bürgerversammlung fand im 
Gemeinschaftsraum an der Sporthalle statt. Die Anwesen-
den zeigten sich sehr am Gemeindegeschehen interessiert 
und gaben Anregungen. So sollen am Friedhof Transport-
mittel ähnlich wie Einkaufswägen für schwere Materialien 
(Blumenerde, Schale oder Gerätschaften) angeschafft wer-
den. Der Wunsch wird umgesetzt. 

Erst das Vergnügen, dann die Bürgerversammlung                        Lustwandeln durch die Schauanlagen des Dehnerparks 
 
Wildblumenwiese am Parkplatz zum Wichtel- und Waldlehrpfad angelegt / Parkplatz am  
Kipfler Kreuz ertüchtigt 
Mit vereinten Kräften hat der Arbeitskreis Dorfverschönerung Hofstetten eine Wildblumenwiese angelegt (linkes Bild) 
und den Parkplatz am Kipfler Kreuz ertüchtigt.  
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Untersuchung der land- und forstwirtschaftlichen Zugmaschinen im Landkreis 
Eichstätt 

Mittwoch, 15.1.2020:  15.00 – 16.00 Uhr Hitzhofen  

      Für die Orte Hitzhofen, Hofstetten, Böhmfeld 

      Gasthaus Bauer, Hauptstr. 12 

 

 

 

 

 

 

Öffnungszeiten der Poststelle Hitzhofen im Rathaus 

an Heilig Abend und Silvester 

 

Am 24.12. und am 31.12.2019 ist die Poststelle wie samstags  

von 8.00 bis 9.00 Uhr für Sie geöffnet.  

25. und 26.12.2019 und 01. und 06.01.2020 ist geschlossen. 

 

Bitte beachten Sie unsere Öffnungszeiten 

Montag bis Freitag 8.30 bis 11.15 Uhr, Samstag 8.00 bis 9.00 Uhr 

 

Außerhalb dieser Zeiten können keine Postgeschäfte abgewickelt werden. 

 

Aus der Gemeinde 

Am 15.03.2020 finden die Kommunal-
wahlen statt. 
 
Eine Demokratie lebt von der aktiven Teilnahme 
ihrer Bürgerinnen und Bürger am politischen Ge-
schehen. Wahlen sind die Lebensgrundlage unse-
rer Demokratie. 
Der Wahlvorstand sorgt für die ordnungsgemäße 
Durchführung der Wahl und stellt das Wahlergeb-
nis im Wahlbezirk fest.  
Um diese Stimmen korrekt auszuzählen, braucht 
die Gemeinde Hitzhofen die Unterstützung von 
Wahlhelferinnen und Wahlhelfern. Wahlhelfer kön-
nen alle Bürgerinnen und Bürger werden, die 
stimmberichtigt sind.  
Zu den Aufgaben am Wahltag zählen unter ande-
rem die Ausgabe der Stimmzettel, Unterstützung 
und Überwachung der Stimmabgaben sowie die 
Auszählung der Stimmzettel nach Beendigung der 
Wahl. Durch die Mitarbeit in einem Wahlvorstand können Sie einmal einen Blick hinter die Kulissen werfen und 
das Geschehen am Wahltag direkt mitverfolgen. Es erwartet Sie also eine interessante und verantwortungsvolle 
Tätigkeit. Nutzen Sie doch gleich am 15. März 2020 Ihre Chance bei dieser Wahl mitzuhelfen.  
Wahlhelfer sind ehrenamtlich tätig und erhalten ein Erfrischungsgeld, das am Tag der Wahl bar ausgezahlt wird. 
Für Fragen steht Ihnen Frau Ursula Haas, Tel. 08458/39870 oder per E-Mail unter Ursula.Haas@hitzhofen.de zur 
Verfügung. 
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Veranstaltungskalender  

Hitzhofen 
Dezember 2019 
Sonntag, 01.12.    2. BL Luftpistolen Heimwettkampf Schützenverein   Schützenheim  
Donnerstag, 05.12. 14:00  Vorweihnachtsfeier Seniorengemeinschaft    Gasthaus Bauer  
Samstag, 07.12.  18:00  Vorweihnachtsfeier Schützenverein     Schützenheim  
Sonntag, 08.12.  14:30  Weihnachtsfeier Kriegerverein      Gasthaus Bauer  
Samstag, 14.12.  18:30  Weihnachtsfeier FCHO       Sportheim  
Freitag, 20.12.  19:30  Singen Singgemeinschaft      Gasthaus Bauer  
Montag, 23.12.   Adventsmarkt        Oberzeller Hüttn  
Dienstag, 31.12.   Silvesterparty        Oberzeller Hüttn 
 
Januar 2020 
Mittwoch, 01.01.  15:00  Neujahrsturnier Stockschützen      Stockbahnen  
Montag, 06.01.  14:30  Jahreshauptversammlung Kriegerverein    Gasthaus Bauer  
Dienstag, 07.01.  19:00  Terminplanung 2019 FFW      Feuerwehrhaus  
Freitag, 10.01.  19:30  Neujahrsempfang Gemeinde      Gasthaus Buchberger  
Samstag, 11.01.   Christbaumsammlung JU 
Samstag, 25.01.   Bierathlon Oberzeller Hüttn     Sportplatz   
Sonntag, 26.01.  10:00  Dienstversammlung FFW       Feuerwehrhaus 
 
Februar 2020 
Samstag, 01.02. 19:00  Königsproklamation Schützenverein     Schützenheim 
Sonntag, 02.02. 15.00  Kinderfasching FCHO      Sportheim  
Freitag, 07.02.    Fußballhallenturnier Jugend FCHO     Sporthalle  
Samstag, 08.02.    Fußballhallenturnier Jugend FCHO     Sporthalle  
Sonntag, 09.02.    Fußballhallenturnier Jugend FCHO     Sporthalle  
Samstag, 15.02. 19:00  Ball der Vereine Hitzhofener Vereine     Sporthalle 
 
März 2020 
Samstag, 28.03.  19:00  Generalversammlung Schützenverein     Schützenheim  
Samstag, 28.03.    Theateraufführung d'Hitzhofener Theaterleit    Gasthaus Buchberger  
Sonntag, 29.03.    Theateraufführung d'Hitzhofener Theaterleit    Gasthaus Buchberger 
 
 
Hofstetten 
 
Dezember 2019 
04.12.   6.00  Rorateamt - KAB/KDFB     Kirche/SJZ  
4 Adventssonntage   Kinderrätsel - KDFB     Kirche 
06.12.     Nikolausdienst - KLJB 
07.12.     Christbaumverkauf - Kirchenverwaltung  Pfarrhof 
     Nikolausandacht/Glühweinverkauf - PGR/KLJB Kirche / Pfarrhof 
14.12.   19.00  Weihnachtsfeier - SpVgg     GH Buchberger 
15.12.   14.00  Weihnachtsfeier - Seniorengemeinschaft  GH Bauer 
26.12.   19.30  Weihnachtsfeier - FFW     GH Bauer 
31.12.     Silvesterbuffet      GH Buchberger   
 

Januar 2020  
04.01.    18.00   Ehejubiläen Pfarrei   PGR       Kirche/Pfarrhaus  
06.01.    15.00   Jahresversammlung  Kriegerverein    GH Buchberger  
06.01.        Terminabsprache  alle Vereine/Verbände   GH Buchberger  
10.01.        Neujahrsempfang   Gemeinde      GH Buchberger  
11.01.    18.00   Apres Ski Party   SpVgg       SJZ  
14.01.   19.00  Filmvorführung „Thank you for calling“  SJZ 
18.01.        Damenschießen   Schützen      SJZ  
18.01.        Jahresversammlung  Feuerwehr    
24.01.    19.30   Jahresversammlung  KAB       SJZ  
25.01.     20.00   Schützenball    Schützen      GH Buchberger 

Alle Eintragungen und Änderungen zur Terminplanung richten Sie bitte 

für Hitzhofen: an Herrn Michael Dworak, Rösselstraße 21, 85122 Hitzhofen,  Tel. 0 84 58 / 60 30 54,  
Mobil 01 72 / 2 35 39 22 oder info@michael-dworak.de 
 
für Hofstetten: an Herrn Martin Schroll, martin.schroll@web.de 
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Aus der Gemeinde 

Neues aus der Gemeinde 

Wussten Sie  

schon… 

 

 

 

 

 

 

Haben Sie schon die Tafeln  

in den gemeindlichen  

Grünflächen entdeckt? 

 

  

 

 

 

 

 

 

  
Der AK Dorfverschönerung wünscht allen eine besinnliche und schöne Weihnachtszeit!  

 

…dass der AK Dorfverschöne-
rung einen Kalender für 2020 

gestaltet hat, den Sie sich in der 
Gemeinde ansehen und erwerben 

können?!   

(Die Einnahmen werden für künftige Projekte wie 
Baumpflanzungen o.ä. verwendet.) 

 

  

Unser Waldlehrpfad erhält zwei neue Tafeln. 

Eine Tafel am Bienenstand erläutert viel Interes-
santes und Wissenswertes aus der Welt unserer 
kleinen Helfer. 

Eine zweite Tafel berichtet über Grenzsteine der 
Bischöfe des Hochstifts von Eichstätt und wird an 
einem besonders schönen Grenzstein platziert. 
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Aus der Gemeinde  

Der Krankenpflegeverein Hitzhofen-Lippertshofen stellt sich vor 

(von Irmi Sammüller) 

Viele Kranke und pflegebedürftige Menschen - auch in unserer Gemeinde - wünschen sich eine Versorgung im 
häuslichen Umfeld. Durch den ambulanten Pflegedienst der Caritas-Sozialstation Gaimersheim e. V. ist genau das 
möglich: Angehörige werden entlastet und hilfsbedürftige Menschen werden unterstützt. Die Versorgung zu Hau-
se reicht von der Behandlungspflege über die Grundpflege bis hin zur Palliativpflege. Aber auch alltägliche haus-
wirtschaftliche Aufgaben werden von der Caritas-Sozialstation organisiert. Die Krankenschwestern der Sozialstati-
on werden regelmäßig gezielt fort- und weitergebildet. Nur so kann eine umfassende Versorgung der Patienten 
gewährleistet werden. Durch die finanzielle Unterstützung der Krankenpflegevereine können diese Kurse weiter 
ausgebaut und erweitert werden. 

Wir sind den Krankenschwestern, Pflegekräften und Hauswirtschaftlichen Mitarbeitern, die hier in den Familien 
sehr engagiert und kompetent einen wertvollen Dienst leisten, unglaublich dankbar! 

Deren Arbeit ist jedoch nur möglich, weil sich die Krankenpflegevereine von Böhmfeld, Buxheim-Tauberfeld, Ei-
tensheim, Gaimersheim, Hepberg, Hitzhofen-Lippertshofen, Hofstetten, Lenting und Wettstetten zusammenge-
schlossen haben. Nur so konnte die Caritas-Sozialstation in Gaimersheim gegründet werden, die nun schon seit 
fast  30 Jahren in den Ortschaften ihren Dienst anbietet. Neben dem Besuch der Tagespflege in Gaimersheim 
oder Wettstetten bietet die Sozialstation an 365 Tagen im Jahr Essen  auf Rädern an. 

Zu unterstützen und helfen, aber auch auf Entlastung und Zuwendung angewiesen sein, ist keine Frage des Al-
ters. Mit Ihren Mitgliedsbeiträgen unterstützen Sie die Menschen, die Hilfe benötigen, und die wertvollen Einrich-
tungen, die Hilfe bereitstellen. 

Sollten Sie Fragen haben oder sich unverbindlich in-
formieren wollen, steht Ihnen die Vorstandschaft um 
Winfried Dworak gerne zur Verfügung. Wenn Sie sich 
für eine Mitgliedschaft entscheiden sollten, liegen in 
den Kirchen und bei der Gemeindeverwaltung Anmel-
deformulare aus. 

 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen aktuellen 
Mitgliedern für ihre Arbeit im Jahr 2019 und freuen 
uns über jeden, der NEU dazukommt. 

 

Die nächste Mitgliederversammlung findet am 21. 
März 2020 um 15 Uhr im Haus St- Willibald statt. Da-
zu ist u. a. ein Vortrag mit dem Thema „Depressionen 
im Alter“ von Oberarzt Dr. Matthias Habich geplant. 

Der Briefkasten das Aushängeschild jeden Hauseigentümers 
 

Der Briefkasten am Haus muss nicht nur den ästhetischen Ansprüchen seines Besit-
zers gerecht werden. Es gibt eine ganze Reihe von Vorschriften zu Abmessungen, 
Stabilität und Erreichbarkeit, die man beim Anbringen und Aufstellen beachten sollte.  
 
Hausbriefkästen werden in den unterschiedlichsten Formen, Materialien und Preiska-
tegorien angeboten. Allein diese Vielfalt macht deutlich, dass der Briefkasten mehr 
ist als nur ein zweckmäßiges Depot für die Tagespost. Darüber hinaus muss er aber 
ausreichend groß sein und seinen Inhalt sowohl vor Regen und Nässe als auch vor 
dem Zugriff durch Unbefugte schützen. 
 
Haben Sie schon mal Post, Einladungen oder Vereinsmitteilungen verteilt? Sie werden sich wun-
dern wo sie überall nach einer“ Einwurfmöglichkeit“ für ihre Post / Info-Zettel suchen müssen.  
 
 
Der richtige Standort für den Hausbriefkasten 
Der ideale Briefkasten ist grundsätzlich von außen, vom Gehweg bzw.  der Erschließungsstraße aus 
zugänglich, also von der Grundstücksgrenze zur Straße.  
Unterstützen Sie mit einer optimalen Anbringung ihres „Briefkastens“ nicht nur die Postbeamten 
sondern auch alle ehrenamtliche tätigen Verteiler von Vereinsnachrichten. 
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Schule / Aus den Vereinen 

 
 
Fitnessabteilung 
 
 
 

VORANKÜNDIGUNG 
 
Sonntag, 02.02.2020 –  

Kinderfasching im Sportheim Hitzhofen 

Spendenübergabe der Grundschule Böhmfeld-Hitzhofen 

Am 8.11.2019 wurde der Erlös des Spendenlaufs der Grundschule Böhmfeld-Hitzhofen übergeben. 
Jeweils 1000€ erhielten die „Helfer vor Ort“ aus Böhmfeld und „Nachbar in Not“ aus Eichstätt. 
Für die „Helfer vor Ort“ kam Herr Rothbauer in die Schule nach Hitzhofen und erläuterte den Kindern die ehren-
amtliche Tätigkeit seiner Ortsgruppe und welche Verwendung das Geld finden wird. 
„Nachbar in Not“ wurde von Frau Laumeyer und Direktor Schredel vom Willibald Gymnasium Eichstätt vertre-
ten. 
Frau Laumeyer gab den Kindern, anwesenden Lehrern und Vertretern des Elternbeirats einen Einblick in die 
vielfältigen Bereiche, in denen die „Nachbarn in Not“ schon helfen konnten. 
Die Vertreter der beiden Organisationen bedankten sich herzlich bei den Kindern und ihren Eltern.  
von links: Frau Laumeyer und Direktor Schredel (Willibald Gymnasium),Herr Rothbauer (HvO Böhmfeld),Frau 
Dworak Elternbeirat), Rektorin Frau Ingold (GS Böhmfeld-Hitzhofen) mit Schülern der Grundschule Böhmfeld-
Hitzhofen  

EINLADUNG 

zum 1. Grünen Stammtisch 

am 29. Januar 2020, 19.00 Uhr im Gasthaus Buchberger. 

Herzlich eingeladen sind alle naturliebenden und kreativen Dorfbewohner aus 

Hofstetten, Hitzhofen und Oberzell, die mit uns Grünflächen zu Lebensinseln 

für bedrohte Lebewesen gestalten wollen. 

Wir freuen uns auf eine gesellige und ideenreiche Runde! 

Hella Zinsmeister und Connie Kilcher 



 17 

Aus der Gemeinde 

„Weihnachtspäckchenkonvoi – Kinder helfen Kindern“ 2019 

Bereits zum zweiten Mal unterstützten der Elternbeirat der Grundschule Böhmfeld-Hitzhofen 
und des Kindergartens St. Marien Hitzhofen die Spendenaktion „Weihnachtspäckchenkonvoi 
– Kinder helfen Kindern“ –                 dieses Jahr erstmalig zusammen mit dem Hofstetten-
er Kindergarten                           St. Nikolaus, dem Böhmfelder „Haus für Kinder St. Mari-
en“ und der Hitzhofener Kinderkrippe „Unterm Regenbogen“. 

Diese Weihnachtsaktion wird seit 2001 von den Vereinen „Round Table“ und „Ladies Circle“ 
durchgeführt, welche gespendete Weihnachtspäckchen ehrenamtlich an bedürftige Kinder 
nach Rumänien, Bulgarien, Moldawien und in die Ukraine liefern. 2018 waren es über 
156000 Stück.                                                                                                                 

Diese Päckchen sind oft das einzige Weihnachtsgeschenk, das die Kinder dort erhalten – und die Freude dar-
über ist immer riesengroß. 

Heuer sammelten wir die unglaubliche Anzahl von insgesamt 281 Päckchen!   

Unsere Kinder hatten Spaß dabei, Schuhkar-
tons mit Geschenken und Artikeln für den 
täglichen Bedarf zu füllen: So fanden z.B. 
kleine Spiele, Malsachen, Mützen, Schals, 
Kuscheltiere, Sticker, Hygieneartikel und 
natürlich leckere Süßigkeiten ihren Weg in 
die Kartons und wurden mit Hilfe der Eltern 
liebevoll verpackt.                                                                                                  
Drei Tage lang sammelten die Kinder die 
Weihnachtspäckchen in Klassenzimmern 
und Gruppenräumen, und der Elternbeirat 
brachte sie anschließend zur Hitzhofener 
Sammelstelle.                                                                            
Von dort startete der Transport zunächst 
nach Geisenfeld, wo alle Päckchen aus der 
Region Ingolstadt sortiert und für den 
Transport nochmals sicher verpackt wurden. Danach wurden sie nach Hanau befördert, wo unsere Päckchen am 
30. November ihre Reise nach Osteuropa begannen. 

Wir sagen DANKE an alle eifrigen Spender!!!  Nächstes Jahr wollen wir diese Aktion auf jeden Fall wieder unter-
stützen. 

Eva Mielich und Anna Seeber 

Gartenbau- und Landschaftspflegeverein Hitzhofen -Oberzell 
 
Den Erntedankaltar haben die „Maulwürfe“ des Gartenbauvereins festlich geschmückt. Am Buß- und 
Bettag fand zum zweiten Mal das Kochen mit den "Maulwürfen" statt.  Dieses Mal gab es ein italieni-
sches Menü bestehend aus: Bruscetta, Lasagne mit selbstgemachten Nudelplatten und einer Ananas 
Creme.  
Die Kinder waren mit voller Begeisterung dabei und durften auch zum Schluss ihre vollbrachten Werke 
verzehren, die sehr gelungen und schmackhaft waren. Geleitet wurde diese Gruppe von Koch Sigrid,  
Lechermann Monika  und Schmid Alexandra. Beide Bilder entstanden nach erfolgreichem Abschluss. 
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Bücherei / Aus den Vereinen 

Bücherei  Hitzhofen 
 
Zwei Mitarbeiterinnen unserer Bücherei wurden vom Sankt Michaelsbund für 5 Jahre ehrenamtliche Bü-
chereiarbeit geehrt und erhielten das Ehrenzeichen in Bronze: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sabine Meyer—Sie unterstützt die Bücherei seit 7 Jahren und macht die Schulausleihe und 
 
Regina Schmidtner—Sie unterstützt die Bücherei ebenfalls seit 7 Jahren und macht die Dienstags- und 
    Kindergartenausleihe. 

 
Schützenausflug 2019 

Ein Bericht von Sandrna Sandner 
Bardolino am Gardasee war dieses Jahr das Ausflugsziel des Schützenvereins Hitzhofen–Oberzell.  Bei sonnigem 
Wetter, guter Laune und gutem Wein genossen die Mitfahrenden die drei Tage am schönen Gardasee. 
Von der Gardaseerundfahrt mit Besichtigung der Orte Salo, Sirmione und Malcesine sowie natürlich dem Besuch des 
weithin bekannten Weinfestes in Bardolino,  waren alle Teilnehmer  begeistert. 
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Aus den Vereinen 

Volles Haus beim Hofstettener Sängertreff 

Hofstetten (msl) Total überwältigt zeigte sich Anton Brandl, der durch den Abend des 2. Hofstettener Sängertreffs 
führte, über die 180 Gäste im Gasthaus Buchberger. Mit diesem großen Interesse hatten viele im Vorfeld nicht 
gerechnet. Brandl, der Leiter des Sängertreff Hofstetten, begrüße Pfarrer Alois Spies, Bürgermeister Roland Sam-
müller, die anwesenden Gemeinderäte, sowie Altbürgermeister Andreas Dirr und besonders auch die verschiede-
nen Gruppierungen, die im Abendprogramm ihr musikalisches Können zeigten. In seinen Einführungsworten war 
sich Brandl auch sicher, dass die Gemütlichkeit, zu der auch das gemeinsame Wirtshaussingen gehöre, wieder 
mehr Zuspruch bekommen werde. Der Liederabend begann mit dem Hofstetter Lied, welches Sängertreff-Gründer 
Anton Schmidt komponierte und textete.  Im sogenannten Volksgesang 
wurden alte Volkslieder gesungen. So auch „Aus grauer Städte Mauern“, 
welches Lied, dass bei früheren Busausflügen schon beim Verlassen der Ort-
schaft angestimmt wurde. Begleitet wurden die Sänger von Hans Miehling 
und Oliver Hamann, welche auch beim Sängertreff mit ihrer Ziehharmonika 
die Singenden begleiten. Der Kirchenchor Hofstetten begeisterte mit Liedern 
wie „Zwei kleine Italiener“, „Hinten bei der Stodltür, oder „In der Mölltallei-
ten“ und zeigte, dass sie nicht umsonst zu einer der besten Kirchenchöre in 
der Umgebung gehören. Lisa Schiller und Fabian Speth spielten mit ihren 
Steirischen auf und wurden von den Zuhörern sogar zu einer Zugabe ani-
miert. Dann war aber auch der Sängertreff selbst an der Reihe und sorgten 
mit Liedern aus ihrem eigens kreierten Gesangsbuch für allerlei Kurzweil. 
Immerhin waren 31 Sänger auf der Bühne. Die KDFB spielte nach der Pause 
einen Sketch, bei dem die Darstellerinnen Brigitte Miehling, Martina Speth, 
Birgit Miehling und Monika Schroll „Die Goldene Hochzeit“ spielten und den 
Saal zu viel Gelächter und Applaus brachten. Eine besondere Gruppierung 
mit Sangeskünstlern machte das Programm komplett – Die Sofasingers. 
Sofasingers deswegen, weil sie beim Chorleiter Hans Miehling daheim im 
Wohnzimmer, also auf dem Sofa, ihre Proben abhalten. Aus ihrem Reper-
toire gaben sie unter anderem „Lollipop“, „Lucky Lipps“ und „Wise man say“ 
von Elvis Presley zum Besten.  Anton Brandl, der den Abend auch mit allerlei 
Witzen füllte, gab nach dem gemeinsamen Schlusslied „S`is Fei-
eramd“  noch die Information, dass sich der Sängertreff jeden 1. Donners-
tag im Monat, um 19.30 Uhr, im Gasthaus Buchberger treffe und warb da-
für, dass sich jeder gerne sehen lassen kann.  Einziger „Nachteil“: Es ist halt 
eine Männerrunde. Der Sängertreff Hofstetten veranstaltet auch, organisiert 
durch Franz Lindner, Ulrich Bohr und Andreas Dirr, Ausflüge zu Weingegen-
den, Grillfeiern und auch ein Kesselfleischessen. Abschließend war man sich 
einig, dass diese Veranstaltung auf alle Fälle wiederholt werden soll. 

                                  Brandl: Anton Brandl moderierte den Abend 

Bild Sängertreff: Der Sängertreff Hofstetten bei seinen musikalischen Darbietungen. 
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Die Frauen des KDFB spielten den Sketch "Die goldene 
Hochzeit" mit Martina Speth, Brigitte Miehling, Birgit 
Miehling und Monika Schroll (von links) 

  

                                                                                      Lisa Schiller und Fabian Speth mit  ihrer Steirischen. 

Die Sofasingers 
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 Jahresrückblick der Laufabteilung  

Auch dieses Jahr können wir auf eine erfolgreiche Laufsaison zurückblicken:  
Beim SPORT IN Laufcup erreichten wir, mit 21 aktiven Läufern, den sechsten Platz in der Ver-
einswertung. Thomas Fiedler und Willi Beck konnten den jeweils dritten Platz in ihrer Altersklasse 
erreichen.  Domenik Göltl, Franz Miehling und Harald Nuber haben den zweiten Platz belegt. Chris 
Göltl konnte sich sogar den ersten Platz sichern. Herzlichen Glückwunsch! 

Zum dritten Mal wurde am Sportfest der Run and Bike ausgetragen. Darauf könnt ihr euch auch im nächsten Jahr 
wieder freuen! 
 
Von April bis Oktober konnten 
Kinder im Grundschulalter unser 
neues Kindertraining besu-
chen. Dabei wurde mit wech-
selnden Trainern und vielen 
Spielen und Wettbewerben der 
Spaß am Laufen vermittelt. 
Wann das Kindertraining im 
nächsten Jahr wieder startet, 
könnt ihr auf unserer Homepage 
nachlesen: http://fc-hitzhofen-
oberzell.de/index.php/laufen/
trainingszeiten-laufen   
Seit Oktober findet das Jugend- 
und Erwachsenenlauftrai-
ning am Mittwoch bereits 
um 18:00 Uhr statt. Dazu 
möchten wir nochmals alle einla-
den, die gerne in der Gruppe 
laufen würden. Egal ob Anfänger oder bereits fortgeschrittener Läufer, wir nehmen Rücksicht auf jedes Tempo und 
bilden ggf. Leistungsgruppen. Treffpunkt ist wie immer der Parkplatz vor dem Sportheim. Kommt einfach vorbei und 
probiert es aus! Wir würden uns über neue Teilnehmer im Training aber auch bei den Wettkämpfen sehr freuen! In 
diesem Sinne wünschen wir schonmal ein frohes und erfolgreiches Jahr 2020! 

FC Hitzhofen-Oberzell – Tennis 

Die Freisaison 2019 ist zu Ende, die Tennisanlage ist winterfest.  

Am 24.11. trafen wir uns nochmal zu einer kleinen Saisonabschlussfeier i 

m Sportheim. Ziel der Veranstaltung war, es neben dem geselligen Aspekt natürlich,  

die abgelaufene Saison nachzubereiten, die Leistungen der Mannschaften zu würdigen  

und zu besprechen, wie man sich für die Saison 2020 aufstellt und rüstet.  

„Die Grundlagen für die Sieger der kommenden Saison, werden bereits im Winter gelegt.“ 

Diesen, wohl für alle Sportarten gültigen Spruch, nehmen sich auch etliche Tennisspieler/-innen unserer Abteilung zu 
Herzen. So trifft man sich über den Winter gelegentlich in kleinen Gruppen, teilweise auch mit Kameraden aus Nach-
barvereinen, in den Tennishallen Eichstätt und Gaimersheim zum gemeinsamen Spiel. 

Neu ist, dass sich eine Gruppe von 7 Spielerinnen und 8 Spielern aktiv an einer vom Bayerischen Tennisverband 
(BTV) ausgerichteten Mixed Doppel Winterrunde beteiligen, um so im „Wettkampfmodus“ zu bleiben und bis 
zum Beginn der BTV Saison im Mai 2020 nicht Rost anzusetzen. Wir wünschen dem Team natürlich ein gutes 
Gelingen. 

Wie geht es weiter mit dem Kindertennis?  Nachdem das Sommertraining, unter der Leitung der Tennisschule 
„Tennis4You“ zu Ende ist, und eine weitere Kooperation aus verschiedenen Gründen wohl keinen Zuspruch findet, 
müssen wir für das kommende Jahr erneut auf die Suche nach einer vernünftigen Lösung gehen. Einige Eltern und 
Kinder (auch einige Einsteiger) haben den Wunsch nach einer Fortsetzung des Kinderhallentrainings über den Winter 
geäußert. Da wir natürlich auch möchten, dass sich  hier etwas vorwärts bewegt, werden wir versuchen dieses wie-
der auf die Beine zu stellen. Geplant derzeit ist es, wieder in Gruppen montags von 17:00 – 18:00 und von 18:00 – 
19:00 Uhr zu trainieren und zwar beginnend am 13. Januar und endend am 23. März (Faschingsferien ausgenom-
men). Nähere Informationen hierzu können sie von Yvonne Knobloch mail:  knobloch.yvonne@gmail.com oder    Tel.  
08458-3479938 erhalten. 

Nun wünschen wir allen Mitgliedern und Lesern eine gesegnete Adventszeit, ein friedvolles Weih-
nachtsfest im Kreise der Angehörigen sowie  Gesundheit und Zufriedenheit für das Neue Jahr. 

Die Abteilungsleitung 
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Kindergarten 

Scheyern bis spät in die Nacht gefeiert.  
Wir wünschen dem Brautpaar alles Gute! 
  

Kindergarten Hofstetten 
 
Anfang dieses Jahres begannen die ersten Arbeiten im Garten des Kindergartens. Ein Fahrzeugparcour wurde errich-
tet. 
Im Zuge dieser Umgestaltung regte Fr. Cornelia Kilcher (eine sehr engagierte Frau vom Dorf) an, dass der Garten 
mit  Lebensinseln für die heimische Tierwelt erweitert werden könnte. 
Der Kindergarten sowie die Gemeinde fanden diese Idee sehr bereichernd, und deren Mithilfe war gesichert. 
Conni Kilcher, Hella Zinsmeister sowie Rosi Kaupp verbrachten von nun an viel Freizeit in unserem Garten und er-
richteten teilweise mit tatkräftiger Unterstützung der Kinder vielerlei verschiedener Lebensinseln. 
 
Mit diesem "insektenfreundlichen Garten" bewarb sich der Kindergarten St. 
Nikolaus für den Schöpfungspreis der Diözese Eichstätt, und wurde als einer von 10 Gewinnern ausgewählt. 
500,-€ Preisgeld sowie eine Urkunde wurden während einer feierlichen Umrahmung von H.H. Bischof Hanke über-
reicht. 
 
Das FAZIT der Jury: 
Die Kita Hofstetten hat ein sehr wichtiges und aktuel-
les Thema- Schutz der Lebensgrundlagen durch Ge-
staltung von Lebensräumen für Insekten - altersge-
recht umgesetzt. 
Die Gestaltung ist optisch sehr gelungen. So wird 
ganz nebenbei vermittelt, dass ein insektenfreundli-
cher Garten auch sehr schön sein kann und regt hof-
fentlich viele Besucherinnen der Kita zur Nachahmung 
an. 
 
Ein Danke hiermit an alle Beteiligten vor allem aber 
an Fr. Kilcher, Fr. 
Zinsmeister und Fr. Kaupp für ihre Mühen. 
Auch der Gemeinde gebührt auch  ein Dank für die 
Mithilfe vom Kindergarten St. Nikolaus mit Team und 
allen Kindern! 
 
Mit der Vision, den Garten des Kindergartens Hofstetten als "Sinnesgarten" auszubauen, bewarb sich das Team 
anlässlich der Projektförderung - Kind und Natur - bei der Caritasstiftung Eichstätt. 
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Kindergarten 

Vielerlei Ideen der Gartengestaltung wurden bei der Bewerbung aufgeführt. 
 
 
Zum Beispiel sollte eine Experimentierecke mit verschiedenen Materialien wie Lupen, Stetoskope, Mikroskope usw. 
eingerichtet werden, um den Kindern unter anderem die Möglichkeit zu bieten, die Insekten in ihren "Lebensinseln" 
zu beobachten. 
Des weiteren war es Ihnen schon lange ein Anliegen den Garten mit einer Wasserspielstation und einem Matchbe-
reich und Matchküche zu erweitern. 
Auch ein Barfußpfad und eine Klangecke sollte in einem Sinnesgarten seinen Platz haben. 
 
Voller Freude bekam der Kindergarten 3500,-€ von der Caritasstiftung zur Verfügung, die zweckgebunden für diese 
Gestaltungsideen aufgebraucht werden mussten. 
Der Sinnesgartens konnte somit umgesetzt werden, und der Garten des Kindergartens wurde zum Fahrzeugparcour 
hinzu nochmals bereichert. 
Die Kinder des Hofstettener Kindergartens erfreuen sich sehr an ihren neuen Spielstationen. 
 
Bedanken möchte sich der Kindergarten bei der Firma MAWI! 
Herr Wittmann kam uns mit Ausstellungsstücken und Preisnachlässen sehr entgegen, und unser Budget reichte somit 
für alles aus. 
 
 
 
"Baumeister gesucht" hieß es vor kurzem im Kindergarten Hofstetten. 
Diese Initiative vom Verband der bayerischen Bauwirtschaft hat das Ziel, Kindergartenkinder in ganz Bayern den Um-
gang mit Werkzeug an einer Werkbank zu ermöglichen. 
Neben der Schulung des Personals sowie eine Einführung der Vorschulkinder zum Thema - Umgang mit Werkzeug- 
erhielt der Kindergarten kostenfrei ein Baumeisterpaket. 
Dieses beinhaltete eine Werkbank, ein Werkzeugset sowie ein Handbuch. 
Um diese Aktion anzufordern, ist es jedoch nötig, eine Firma als "Paten" zur Seite zu haben die in einem Bauverband 
oder Bauinnung Mitglied ist. 
Die Firma Heinrich Isolierungen stellte sich hierbei zu Verfügung. 

 
 
Als Dank für Herrn Heinrichs Mühe besuchten die Hofstettener Kindergartenkinder ihren "Gönner" und überreichten 
ihm ein selbstgemaltes Bild als Dankeschön. 
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Wasserzweckverband Böhmfeld 

„Ich möchte zum Ende meiner Amtszeit den Wasserzweckverband zukunftsfähig machen“ – diesen Vorsatz setzte 
der 1.Vorsitzende Bürgermeister Alfred Ostermeier seit Anfang des Jahres in den Bereichen der Verwaltung und 
der technischen Betriebsführung konsequent um. 

Die Verwaltung war bisher mit zwei Frauen in Teilzeit sehr knapp besetzt. Das zeigte sich drastisch zu Beginn 
2019, als eine der beiden Frauen wegen Krankheit länger ausfiel. Walli Halsner (seit 1992 beim Verband) konnte 
mit erheblicher Mehrarbeit einen Notbetrieb aufrechterhalten. Der Vorsitzende konnte umgehend mit Petra Halsner 
(Böhmfeld) eine Soforthilfe gewinnen. Aus den Bewerberinnen, die sich auf eine Stellenanzeige gemeldet hatten, 
wählte der Vorsitzende Alexandra Eichinger (Hitzhofen) als neue Mitarbeiterin aus. 

Somit ist die Verwaltung derzeit mit vier Frauen besetzt: 

Sabine Schneider, Hitzhofen, Geschäftsleiterin, Kämmererin 

Walli Halsner, Böhmfeld: Beitragsveranlagung, Aktenführung Grundstücke, Materialverwaltung, freiwillige Koope-
ration (sie geht im Februar 2020 in den Ruhestand) 

Alexandra Eichinger, Hitzhofen: Kassenverwaltung, Lohnabrechnung  

Petra Halsner, Böhmfeld: Übernahme des Aufgabenbereichs von Frau Walli Halsner ab 2020 

Die beiden neuen Mitarbeiterinnen arbeiten sich derzeit in ihre Aufgabengebiete ein. Zusammen mit Geschäftsleite-
rin Sabine Schneider ist in Zukunft eine geordnete Vertretung bei Krankheit und Urlaub gewährleistet.  

Im Bereich der technischen Betriebsführung standen bisher der Bereitschaftsdienst und  die Vertretung von 
Wassermeister Georg Lindner auf wackeligen Füßen. Gespräche mit den Gemeinden Hitzhofen und Eitensheim und 
mit benachbarten Wasserversorgern brachten keine wirksame Lösung. Eine mögliche Übernahme der Betriebsfüh-
rung durch die Ingolstädter Kommunalbetriebe erschien dem Vorsitzenden zu teuer. Im Einvernehmen mit den 
Bürgermeisterkollegen Andrea Mickel (Gaimersheim OT Lippertshofen) und Roland Sammüller (Hitzhofen) startete 
er eine Stellenausschreibung für einen Mitarbeiter des Wassermeisters. Aus 8 Bewerbungen entschied sich der 
1.Vorsitzende für den ehemaligen Böhmfelder Fabian Weiß (Buxheim), einen Heizungsbauer. 
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Kirchweihschießen 2019  

Martin Schroll gewann die Kirchweihscheibe 

Bei herrlichen Wetter und einem Standkonzert mit der Hitzhofe-
ner Blaskapelle, wurde der diesjährige Gaukönig Lukas Miehling 
gebührend gefeiert. Schützenmeister Peter Leibhard begrüßte die 
Schützenfreunde und besonders die Familie Miehling. Anschlie-
ßend fand im Schießstand das traditionelle Kirchweihschießen 
statt. Die Kirchweihgans gewann Hana Hacker, die Rauchpreise 
gingen an Karin Lindner und Franz Reindl. Mit der Luftpistole er-
zielte Martin Schroll den besten Teiler und gewann die Kirchweih-
scheibe.  

 

Ehrungen langjähriger Mitglieder bei den Hubertus-
schützen Hofstetten 

Schützenmeister Peter Leibhard konnte bei der Generalversamm-
lung eine außergewöhnliche Ehrung vornehmen. Seit 70 Jahren 
hält Andreas Leibhard den Hubertusschützen Hofstetten die Vereinstreue. Er war einer der ersten, die nach 
dem Vereinsverbot nach dem 2-ten Weltkrieg wieder mit dem  Schießen angefangen haben. Des Weiteren wur-
de Xaver Nißl für 60 Jahre Mitgliedschaft und Anton Zinsmeister jun. für 40 Jahre geehrt. Ebenfalls 40 Jahre 
sind Josef Frank und Hans Betz dabei. Seit 25 Jahren ist Joachim Müller dabei. 

Martin Schroll, Mannschaftsführer der 2. Mannschaft, bekam den Pokal für den Aufstieg in die Gauliga über-
reicht. Die fünfte Mannschaft, mit Andreas Hacker und Franziska Leibhard, erkämpfte sich in der letzten RWK-
Runde den Aufstieg in die B-Klasse. 

Schützenverein 
Hubertus 
Hofstetten  
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Berichte von unseren Fußball-Junioren – Vorrunde Saison 2019/20  
Bei den Bambinis konnte das Trainerteam in der Hinrunde insgesamt 28 Kinder der Jahrgänge 2013-2015 in den 
Trainings begrüßen. Durchschnittlich standen 15 Kids Mittwochnachmittag auf dem Fußballplatz. Da für unsere 
Bambinis der Spaß und das spielerische Erlernen des Fußball-Spiels im Vordergrund stehen, nehmen wir an kei-
nem regulären Spielbetrieb teil. Spielpraxis konnten unsere Jüngsten beim Turnier in Eitensheim sowie in Freund-
schaftsspielen sammeln. Ein besonderes Highlight für unsere Jüngsten war das gemeinsame Einlaufen mit der ers-
ten Mannschaft im Spiel gegen Scheyern sowie ein Flutlichttraining zum Abschluss der Freiluftsaison.  
Am 08.11. haben wir das Training in der Halle aufgenommen. Alle interessierten Kids (Jungs und Mädchen) ab 4 
Jahren können gern vorbeischauen und mit trainieren. Das Training findet immer freitags von 15:30 Uhr bis 16:45 
Uhr in der Turnhalle Hitzhofen statt.  
Thomas Fischer, Fabian Wamsler, Thomas Gruber, Holger Müller  
Die F-Jugend verabschiedete sich mit ihrem letzten Spiel am 04. November in die Winterpause.  
Die Trainer konnten überaus zufrieden mit der Hinrunde sein. Man stellte mit 19 Mädchen und Jungs 2 Mann-
schaften (F1 und F2), die beide bereits gute Spiele ablieferten und die ersten Siege einfuhren. Besonders hervor-
zuheben ist die sehr hohe Trainings- und Spielbeteiligung, hier ein großes Lob an alle Spielerinnen und Spieler!  
Weiter trainiert wird nun zunächst jeden Freitag um 17:00-18:45 Uhr in der Halle, um dann fit und motiviert in die 
Rückrunde gehen zu können. Wir freuen uns natürlich immer über neue Kinder, die den Weg zu uns finden. Zu-
letzt stand im November ein großes Highlight für die ganze Mannschaft vor der Tür. Zusammen mit unserer D-
Jugend ging es am 23./24. November zum FC Stubai nach Österreich für ein Hallenturnier, zu dem uns unser neu-
er Partnerverein eingeladen hatte. Genaueres wird im Anschluss über den Ausflug berichtet.  
Nico Heiß, Guido Müller, Alexander Buchner, Silas Furino  
Die E-Jugend ging mit 16 Spielern für zwei Mannschaften in die Saison. Die Saison begann dabei gleich furios mit 
dem Titelgewinn beim Vorbereitungsturnier in Eitensheim. Die E1 (Jahrgang 2009) konnte in der Hinrunde 6 Siege 
feiern und musste sich nur einmal geschlagen geben. Somit wurde man mit 18 Punkten aus 7 Spielen und einem 
Torverhältnis von 48:12 verdient Herbstmeister. Der 2009er Jahrgang gehört somit zu den stärksten Mannschaf-
ten im Kreis Donau/Isar. Mit 3 Punkten aus 7 Spielen und einem Torverhältnis von 16:28 belegte die E2 (Jahrgang 
2010) leider nur den letzten Platz ihrer Staffel. Die Leistung der Spieler bewerteten die Trainer als sehr gut. Vor 
allem sieht man, dass sich die einzelnen Spieler leistungsmäßig enorm gesteigert haben. Keines der Spiele wurde 
hoch verloren. Man war immer haarscharf dran und konnte die Spiele spannend gestalten. Das Ziel muss weiterhin 
sein, dass sich der jüngere Jahrgang an den starken 2009er Jahrgang hochschraubt. In der Rückrunde bei neuer 
Einteilung wird man sicherlich seine Erfolge feiern.  
Nun freuen sich alle auf eine spannende, erfolgreiche Hallensaison mit einigen Hallenturnieren. Hallentraining ist 
jeweils Dienstag von 17:15-18:45 Uhr.  
Christian Baumann, Günther Ernst, Benjamin Heigl, Manuel Furino  
In der D-Jugend konnte das Trainerteam zu Beginn der Vorbereitung 22 Spieler und eine Spielerin begrüßen, 
darunter 4 Spieler und ein Trainer des SC Irgertsheim. Damit war es dem FC Hitzhofen-Oberzell erstmals möglich 
zwei D-Jugendmannschaften (8 Feldspieler/1Torwart) zum Spielbetrieb anzumelden. Der Saisonstart der D2 
(Jahrgang 2008) war etwas holprig, da sich die neu zusammengestellte Mannschaft erst an die neue Spielfeldgrö-
ße gewöhnen musste. Die Truppe hat aber im Training permanent an sich gearbeitet, so dass sich im Laufe der 
Saison die Leistung ständig verbessert hat und somit auch die Ergebnisse immer positiver wurden. Derzeit belegt 
die Mannschaft mit 11 Punkten und einem Torverhältnis von 25:18 nach 7 Spielen einen Mittelfeldplatz in der Ta-
belle. Die Mannschaft der D1 (Jahrgang 2007) konnte von Beginn an mit guten Leistungen und entsprechenden 
Ergebnissen überzeugen und belegt aktuell mit 24 Punkten und einem Torverhältnis von 53:6 Platz 2 in der Tabel-
le. Besonders Bemerkenswert ist der mannschaftsübergreifende Zusammenhalt innerhalb der gesamten Truppe 
und der unbedingte Wille sich stetig zu verbessern.  
Für die Rückrunde hoffen wir Trainer auf eine weiterhin hohe Trainingsteilnahme, damit sich jeder einzelne Spieler 
weiterentwickelt. Wenn uns das gelingt (und das wird uns gelingen 
Für die Rückrunde hoffen wir Trainer auf eine weiterhin hohe Trainingsteilnahme, damit sich jeder einzelne Spieler 

werden auch unserer beiden Mannschaften 
den nächsten Schritt nach vorne machen und hoffentlich um den Aufstieg in die Kreisklasse mitspielen. Während 
der Wintersaison stehen neben dem Hallentraining einige Hallenturniere an. Ein Höhepunkt war bereits das Tur-
nier im Stubaital. Besonders freuen wir uns auch auf unser eigenes Hallenturnier am 08.02.2020 in der Sporthallte 
Hitzhofen.  
Markus Jörg, Martin Lechermeier, Robert Vollnhals, Jürgen Schmidtner  
Die C-Jugend bildet in der Saison 19/20 eine Spielgemeinschaft aus den Vereinen FC Hitzhofen-Oberzell, SV Lip-
pertshofen und SV Wettstetten. Mit nur 2 Punkten aus 9 Spielen steht die C-Jugend zum Abschluss der Vorrunde 
auf dem letzten Tabellenplatz der Kreisklasse. Mit den meisten Mannschaften konnte man jedoch mithalten und 
die Ergebnisse fielen knapp aus. Mit etwas mehr Glück im Torabschluss wäre durchaus  
der ein oder andere Sieg möglich gewesen. Dennoch hat die Mannschaft bis auf wenige Ausnahmen immer ge-
kämpft und alles gegeben. Positiv ist das die beiden Unentschieden gegen den 2. und 3. der Tabelle geholt wur-
den. Ziel der Rückrunde ist es, sich mit Trainingsfleiß und Fortsetzung der kämpferischen und spielerischen Leis-
tungen aus dem Tabellenkeller zu kämpfen. Bei momentanen 7 Punkten Rückstand auf einen Nicht-Abstiegsplatz 
wird es sicher nicht einfach das Ziel Klassenerhalt zu schaffen, doch es ist auch nicht unmöglich!  
Christian Heckl für FC Hitzhofen-Oberzell e.V.  
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Im Gegensatz zur letzten Saison kann das Trainerteam diese Saison in der B-Jugend personell aus dem Vollen 
schöpfen. In der Vorrunde zählten 19 Spieler zum Kader. Mit zwei Rückkehrern sind es dann zur Wintersaison so-
gar 21. Mit der Vorrunde kann man insgesamt nicht zufrieden sein. In den sieben Spielen wurden in der Kreisklas-
se bei einem Torverhältnis von 10:11 nur acht Punkte geholt. Zum Ende der Hin-Runde bedeutet dies in der sehr 
ausgeglichenen Klasse Platz sieben. Die Spiele waren sehr eng. Zwei Mal kassierte man in den letzten fünf Minu-
ten das Unentschieden und zwei Mal sogar noch die Niederlage. Mit einer sehr intensiven Vorbereitung soll dann 
eine positive Rückrunde gespielt werden. Neben den sportlichen Ergebnissen stehen in der B-Jugend auch die Ent-
wicklung der einzelnen Spieler sowie taktisches und spielerisches Verständnis im Mittelpunkt.  
Johannes Gabler, Johannes Rentzsch, Alfred Nuber für FC Hitzhofen-Oberzell e.V.  
Die A-Jugend startete in die Spielzeit 2019/20 zur Qualifikation für die Kreisliga mit einer neuen Spielgemein-
schaft, bestehend aus FC Hitzhofen-Oberzell, SV Buxheim (Federführung), SV Lippertshofen und dem SV Eitens-
heim. Begonnen hatten wir das Projekt mit großen Ambitionen da wir einiges an Potential in der Mannschaft sa-
hen. Natürlich braucht es seine Zeit einen Kader aus 4 verschiedenen Vereinen zu Formen und sich gleichzeitig in 
der Kreisliga zu behaupten. Die Gründe lagen in einer unbefriedigenden Vorbereitungsphase, in der nie der ge-
samte Kader zur Verfügung stand sowie dem Fitnesszustand und Trainingseifer einiger Spieler. Nach guten 9 
Punkten aus den ersten 5 Spielen ging es steil bergab und es folgten nur noch 3 Zähler aus 6 Partien. Somit wur-
de das Ziel Kreisliga-Qualifikation deutlich verpasst und man muss zur Rückrunde in der „Gruppe“ antreten. Das ist 
für uns Trainer, Verantwortliche und Vereine sehr enttäuschend. In der Rückrunde stehen die Mannschaft und das 
Trainerteam in der Pflicht ein anderes Auftreten und Engagement zu zeigen.  
Abschließend möchte ich noch erwähnen, dass die Zusammenarbeit mit dem SV Buxheim überaus angenehm war. 
Bis zu Winterpause trugen wir alle Spiele und Trainingseinheiten in Buxheim aus, die Rückrunde findet dann in 
Hitzhofen statt. Danke an die Verantwortlichen des SV Buxheim, die uns immer einen top vorbereiteten Platz zur 
Verfügung stellten.  
Martin Sandner für FC Hitzhofen-Oberzell e.V.  
Alle Trainingszeiten, Infos zu den Trainern oder Fotos vom Sommer Fußball Camp etc. findet ihr unter www.fcho-
jugend.de  
Hallenturnier und Besuch beim FC Stubai (Tirol) vom letzten Wochenende  
Am Samstag, 23.11.2019 machte sich der Tross des FC Hitzhofen/Oberzell mit 29 Kindern sowie 24 Trainern und 
Eltern auf den Weg ins schöne Stubaital.  
Der FC Stubai, ein neu gegründeter Fußballverein, hatte uns zu seinen Hallenturnieren der U9 und U13 eingela-
den. Da die Begeisterung und die Vorfreunde sehr groß waren, konnten wir bei beiden Turnieren je 2 Mannschaf-
ten stellen.  
Um 8.00 Uhr morgens ging es per Bus los und obligatorisch gab es warme Leberkässemmeln in Kiefersfelden. 
Nach der Ankunft im Stubaital wurden zuerst die Zimmer in drei verschiedenen Hotels in Mieders und Fulpmes 
bezogen. Nach dem Einchecken stärkten wir uns im Gasthaus Dorfkrug mit Schnitzel und Käsespatzn. Danach 
schwitzten sich die Kids bei einem Spaziergang und einer Schneeballschlacht leicht an.  

 
Das Turnier der U13 startete dann um 17.00 Uhr. Die Mannschaften wurden von den Trainern gleichstark aufge-
stellt. Unsere gelb-schwarzen Jungs starten in der Gruppe A mit zwei Siegen gegen den SC Steinach und den SV 
Matrei. Das Halbfinale war sicher und das letzte Spiel wurde kurz vor Schluss noch mit 1-0 gegen den FC Stubai 
verloren. In Gruppe B hatten unsere Jungs gegen die überragenden Mannschaften vom FC Natters und dem gro-
ßen FC Swarowski Tirol Innsbruck keine Chance. Das letzte Gruppenspiel konnte jedoch gewonnen werden und in 
Spiel um Platz 7 konnte man ebenfalls gewinnen. So stand letztlich ein guter 7. Platz auf dem Konto. Im Halbfinale 
musste sich unsere zweite Mannschaft ebenfalls deutlich gegen den FC Swarowski Tirol Innsbruck geschlagen ge-
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ben. Die Revanche gegen den FC Stubai im Spiel um Platz 3 ist jedoch geglückt und man konnte einen tollen drit-
ten Platz bejubeln. Die „Ultras“ des FC Hitzhofen/Oberzell waren schier aus dem Häuschen und die Halle bebte. 
Die Mannschaft musste wiederholt aus der Kabine kommen und die Fans stimmten ein „HUMBA tätarra“ an. Die 
Stimmung war am Siedepunkt und der FCHO Anhang verließ freudetrunken und zufrieden den Hallenkomplex.  

Am nächsten Morgen um 9.00 Uhr starteten dann unsere beiden U9 Mannschaften. In Gruppe A wurden dabei 
völlig überraschend der Gruppensieg mit 4 Siegen gegen den FC Stubai, SV Navis, SV Matrei und der SPG Melach 

gefeiert. Somit stand man im 
Finale. Unsere andere Mann-
schaft hatte jedoch die ver-
meintlich stärkere Gruppe 
und man musste sich mit 
Platz 4 zufrieden geben. Das 
Spiel um Platz 7 wurde je-
doch nach Siebenmeterschie-
ßen gewonnen und so ging 
man mit einem Erfolg aus 
dem Turnier. Das Finale war 
dann der emotionale Höhe-
punkt für die Spieler. Die 
Halle war brechend voll und 
die Ultras des FCHO wollten 
mit aller Macht den Sieg her-
beischreien. Der Gegner SPG 
Westliches Mittelgebirge war 
jedoch für unsere Jungs eine 
Hausnummer zu groß. Das 
Finale wurde deutlich verlo-
ren und die Tränen unserer 
Jungstars konnten nicht ver-
drückt werden. Spätestens 
nach der Siegerehrung und 
den Fangesängen der Gelb-

Schwarzen war jedoch wieder alles in trockenen Tüchern und man freute sich über einen hervorragenden zweiten 
Platz.  
 
In der Zwischenzeit tauschten sich die Verantwortlichen des FCHO und des FC Stubai über eine Partnerschaft aus. 
Dabei wurden die Sportanlagen in Fulpmes und Neustift besichtigt. In der Anlage in Neustift halten viele Profiver-
eine ihre Trainingslager ab u.a. der FC Genua, VFB Stuttgart oder die Nationalmannschaften von Spanien und 
Russland. Die Gespräche verliefen sehr harmonisch und man einigte sich auf eine unverbindliche Freundschaft, die 
mit beiderseitigen Besuchen verstärkt werden soll.  
Am Sonntagabend kamen alle 52 Mann und eine Frau wieder glücklich und zufrieden in Hitzhofen an. Eine sehr 
gut organisierte Fahrt und ein aufregendes Wochenende gingen zu Ende.  
Mit vielen neuen Freunden im Gepäck freut sich der FCHO auf eine neue, spannende Partnerschaft mit dem FC 
Stubai.  
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Der Schüt-
zenverein 
„Hubertus“ 
Hitzhofen / 
Oberzell e. V. 
gratuliert zur 
Hochzeit von 
Julia und Mi-
chael Steiger 
Unser Sportlei-
ter Michael Stei-
ger und Julia 
(Peierl) gaben 
sich im Standes-
amt Pfaffenh-
ofen das Ja-
Wort. Zahlreiche 
Vereinsmitglie-
der standen 
nach dem Aus-
zug aus dem 
Standesamt 
„Spalier“. Bei 
herrlichem 
Herbstwetter 
wurde anschlie-
ßend im Kloster 

 

Schützenverein Huber-
tus Hitzhofen-Oberzell 
e.V. 

Aus den Vereinen 

  Aktuelles vom Förderverein Fußballnachwuchs Hitzhofen-Oberzell e.V.  
 
  Am 21.11.2019 fand im Sportheim Hitzhofen die erste Mitgliederversammlung des am 19.08.2018 
  gegründeten Förderverein Fußballnachwuchs Hitzhofen-Oberzell e.V. statt.  
  Der 1. Vorsitzende Thomas Meyer durfte 36 Zuhörer, darunter Bürgermeister Roland Sammüller und 
  die Gemeinderäte Georg Lindner und Christian Baumann, begrüßen.  
In seiner Ansprache blickte er auf wichtige Punkte wie die Gründungsveranstaltung und das Erreichen der Ge-
meinnützigkeit zurück. Seit der Gründung konnte der Förderverein mit einem Info-Abend für Eltern, einem Stand 
auf dem Hitzhofener Adventsmarkt, der Beteiligung am Hitzhofener Sommer-Fußball-Camp und mit viel ehrenamt-
lichem Engagement 92 Mitglieder und zahlreiche Spendengeber gewinnen.  
Jugendleiter Dirk Gessner bedankte sich für die gute Zusammenarbeit zwischen Förderverein, Jugendleitung und 
dem gesamten Trainerteam der Nachwuchsmannschaften. In seinem Bericht erläuterte er, welche Maßnahmen im 
Sinne des Jugendkonzepts unterstützt wurden. Vom Förderverein bezuschusst wurden 2019 unter anderem Train-
erfortbildungen durch die Münchener Fußballschule, eine Trainerschulung durch einen Sportpsychologen, Mann-
schaftsevents wie der Ausflug der F- und E-Jugend in die Höllentalklamm oder die Teambuilding-Veranstaltung der 
B-Jugend in der Lasertag-Arena.  
Jüngstes Highlight und natürlich mit Zuschuss durch den Förderverein war die Fahrt nach Fulpmes in Österreich 
zum Hallenturnier des FC Stubai, bei dem Mannschaften der F- und D-Jugend teilnahmen.  
Anschließend stellte Kassiererin Marion Vollnhals den Kassenbericht für den Zeitraum vom 19.08.2018 bis 
18.11.2019 vor. Kassenprüfer Martin Sandner hatte keinerlei Beanstandungen, somit konnten sowohl Kassier als 
auch Vorstand entlastet werden. Dies erfolgte einstimmig.  
Der Förderverein Fußballnachwuchs Hitzhofen-Oberzell e.V. unterstützt nachhaltig das Jugendkonzept der FCHO 
e.V. ideell und finanziell. Somit also direkt die Kinder- und Jugendarbeit im Verein! Wenn ihr, wie wir, unseren 
Fußballnachwuchs unterstützen möchtet, dann  
werdet Mitglied im Förderverein Fußballnachwuchs Hitzhofen-Oberzell e.V.!  
Anträge gibt es online unter www.fcho-jugend.de, per Email an fcho-jugend@gmx.de oder beim 1.Vorsitzenden 
Thomas Meyer. 
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Walter Sbarra bei der Senioren-Weltmeisterschaft in Suhl  
Unser Jugendleiter und Kadertrainer hat im 
Juli 2019 den Schützenverein Hitzhofen/
Oberzell bei der ersten Seniorenweltmeis-
terschaft in Suhl erfolgreich vertreten.  
Dieses Ereignis sieht Wettkämpfe für olym-
pische und nicht-olympische Wettbewerbe 
für Gewehr, Pistole, Flinte und Auflage-
schießen für Schützen ab 45 Jahre vor. Ins-
gesamt gibt es fünf Altersklassen, in den 
Klassen eins (45 bis 54 Jahre) und zwei (55 
bis 64 Jahre) dürfen sich die Titelträger offi-
ziell Weltmeister nennen. Walter Sbarra 
ging hier in den Disziplinen Luftpistole (10 
m) und Kleinkaliber Freie Pistole (50 m) an 
den Start.  
Bei einem Teilnehmerfeld mit über 600 
Schützen belegte er mit der Luftpistole den 
10. Platz. Noch erfolgreicher schnitt er in 
der Disziplin „Freie Pistole“ mit einem be-
achtlichen 6. Platz ab.  
Wir gratulieren zu diesen Ergebnissen!  
 

Ehrenschützenmeister Franz Winterstein feierte seinen 85. Geburtstag 
Der Schützenverein Hitzhofen/Oberzell gratuliert seinem Ehrenschützenmeister zum 85. Geburtstag.  
Franz Winterstein hat als Schützenmeister den Schießsport in Hitzhofen maßgeblich geprägt und den Grundstein 
für den Erfolg des Schützenvereins gelegt.  
Neben seiner langjährigen Tätigkeit als 1. Schützenmeister des Schützenvereins „Hubertus“ Hitzhofen in den Zei-
ten von 1967 bis 1974, 1983 bis 1986 und 1996 bis 2003 übernahm er von 1976 bis 1982 das Amt des 1. Gaus-

portleiters. Ab 1982 war er als  
1. Gauschützenmeister im 
Schützengau Eichstätt für ins-
gesamt 17 Jahre tätig.  
In seiner letzten Amtszeit als 
1. Schützenmeister des Schüt-
zenvereins Hitzhofen-Oberzell 
wirkte er am Neubau des Ver-
einsheimes mit und konnte 
das 50jährige Vereinsjubiläum 
mitfeiern. Zuletzt wurde Franz 
Winterstein noch die Würde 
des Ehrengauschützenmeis-
ters des Schützengau 
Eichstätt überreicht. 
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Wettkämpfe der 1. Luftpistolenmannschaft in der 2. Bundesliga  
Die Rundenwettkämpfe in der 2. Bundesliga sind 
in vollem Gange. Nach einem verhaltenen Auf-
takt mit der weitesten Anreise bis in den Land-
kreis Passau und auch noch ersatzgeschwächt 
wurde der erste Wettkampftag mit zwei Nieder-
lagen abgeschlossen. Besser lief es dann am 
dritten Wettkampftag bei den 
„Hubertusschützen“ in Rettenbach. Hier konnte 
man mit einem Doppelsieg die weiteren Punkte 
einfahren.  
Am 17. November waren die Hitzhofener Schüt-
zen Gastgeber und somit Ausrichter des ersten 
Heimwettkampfes. Bei vollbesetztem Haus war 
es bis zum Schluss äußerst spannend. Diesen 
Wettkampf konnten die Hausherren letztendlich 
aber mit einem klaren Ergebnis von 4 : 1 für 
sich entscheiden und festigten somit den 5. 
Platz in der Tabelle bei insgesamt 12 Mann-
schaften. Besonders zu erwähnen ist noch, dass 
unser Topschütze Paul Fröhlich momentan der 
beste Luftpistolenschütze in der 2. Bundesliga 

im gesamten Bundesgebiet ist. Der nächste Höhepunkt ist der zweite Heimwettkampf am Sonntag, den 1. Dezem-
ber 2019. Unsere Schützen sind immer für eine Überraschung gut! 

 
Ausblick 2019/2020 (detaillierte Infos folgen): 
Vorweihnachtsfeier im Schützenhaus am  
Samstag, den 7. Dezember 2019,  
Beginn 18:30 Uhr  
Königsschießen, Beginn Dezember 2019 
Damenschießen, 6. Januar 2020 
Königsfeier 01.02.2020 
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Oberzeller Hütt‘n 

 

 

 

Die Winterzeit ist unser‘ Zeit.  

Wie jedes Jahr ist der Monat Dezember ein Startschuss in unsere Veranstal-
tungssaison, zu der wir euch herzlich einladen möchten. 

Los geht’s am 23. Dezember mit unserem traditionellen Christkindlmarkt. 
Auch dieses Jahr findet er in der Oberzeller Straße 40 statt. Neben einer 
reichlichen Getränkeauswahl wird uns wieder das Team von „Fritz Kocht“ 
mit einigen Speisen verwöhnen.  

Die Einnahmen werden wir dieses Jahr an die „Brasilienhilfe Manfred Göbel 
e.V.“ spenden. 

Informationen über diese soziale Organisation stehen euch durch Flyer und 
Herrn Josef Beringer (1. Vorsitzender der Organisation) vor Ort zur Verfü-
gung.  

 

Was ist schöner als im eigenen Dorf mit bekannten Gesichtern und den besten 
Freunden ins neue Jahr zu feiern?  

Richtig → NICHTS! 

Deshalb möchten wir euch am 31. Dezember, ab 22:30 Uhr in die Turnhalle Hitzh-
ofen einladen und gemeinsam mit euch in das Jahr 2020 feiern. 

Entflieht der kalten Jahreszeit und schmeißt euch in eure schönsten Hawaii Outfits, 
es wird sich lohnen. 

Wir freuen uns auf euch! 

 

 

 

Im neuen Jahr angekommen möchten wir, Treu der guten Vorsätze, sportlich 
mit unserem „Bierathlon“ starten. 

Nachdem unsere ersten „bayrischen Winterspiele“ im letzten Jahr hervorra-
gend angekommen sind, setzen wir diese natürlich 2020 fort. 

Beim „Bierathlon“ treten je 2 Teams, bestehend aus 2 Personen, gegeneinan-
der an. Dabei ist der Rundkurs in einer Art Staffellauf zunächst vom ersten 
Spieler zu bewältigen, anschließend von dessen Partner. Das Team, welches 
zuerst die Ziellinie überquert, ist eine Runde weiter. Im gesamten Wettkampf 
sind sowohl Geschwindigkeit, Präzision und Geschicklichkeit als auch ausrei-
chendes Trinkvermögen erforderlich. 

Mehr wollen wir nicht verraten. Startschuss ist um 16 Uhr. 

Anmeldung unter 0171 2339338 

Die Teams würden sich auch über Unterstützung außerhalb des Spielfeldes 
sehr freuen. Im Anschluss findet eine Aprés-Ski-Party mit typischen Geträn-
ken und Musik statt.  

Wir von der Oberzeller Hütt’n würden uns sehr freuen, den ein oder anderen 
bei unseren Veranstaltungen zu sehen. 

Nun wünschen wir allen aus der Gemeinde Hitzhofen/Hofstetten eine ruhige und besinnliche Weihnachtszeit mit 
der Familie und ein gutes neues Jahr 2020. 
Bis bald, eure Oberzeller Hütt‘n 
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  Offener Seniorentreff wandert von Kelheim nach Weltenburg 

  Der offene Senio  
 rentreff Hofstetten   hat 
die schönen    Herbsttage ge-
nutzt und zu einer Wanderung von Kel-
heim nach Weltenburg eingeladen. Nach 
der Anreise mit dem Auto zur Schiffsanle-
gestelle Kelheim  wurde der der Donau 
entlang über das Klösterl weiter zum Kel-
tenwall gewandert. Am Aussichtspunkt 
  mit einem grandiosen Aus-
blick ins Donautal und zum Kloster Welten-
burg wurde zur Erinnerung ein Gruppenfo-
to gemacht. Zurück ging es über den Kel-
tenwall zur Schiffsanlegestelle und mit ei-
ner Zille wurde die Gruppe über die Donau 
zum Kloster Weltenburg übergesetzt. Die 
Mittagspause war angesagt und traditions-
gemäß gab es eine Brotzeit und ein süffi-
ges dunkles Klosterbier. Frisch gestärkt 
ging es nach der Mittagspause mit dem 
Schiff durch den Donaudurchbruch zurück 
nach Kelheim. Eine kurze Autofahrt führte 
zum Römerkastell "Abusina" in Eining. Dort 
wartete schon eine junge Gästeführerin 
auf uns, die uns das Kastell zeigte und 
ausführlich erklärte. Im Gasthof Eisvogel in 
Bad Gögging ließ der Offene Seniorentreff Hofstetten bei einem Kaffeeplausch den schönen Tag ausklingen bevor 
die Heimreise angetreten wurde.  

Großer Erfolg für Büchereinachmittag mit Heimatkrimiautor Richard Auer 

 (von Josef Templer) 

Einen vollen Erfolg nannten es die Organisatoren des diesjährigen „Büchereinachmittags“ der Katholischen Bücherei 
Hitzhofen im Haus St. Willibald.  

Die Zuhörer waren begeistert bei der Autorenlesung des Eichstätter Autors für Heimatkrimis Richard Auer. Auer las 
im gut besuchten Pfarrsaal Passagen aus mehreren seiner Bücher wie seinem neuesten Krimi „Willibaldsruh“. Er er-
zählte auch wie er zu seinen Ideen der Handlungen kommt, die sich alle in der Region um Eichstätt abspielen. In 
viele Orte kann man sich dabei hineinversetzen. In Gesprächen mit den Besuchern signierte Auer seine Bücher. Der 
nächste neue Krimi soll im April 2020 veröffentlicht werden, so Auer. 

Ein weiteres Highlight war das Ingolstädter Figurentheater mit der Aufführung „Der Grüffelo“. Hier gab es strahlen-
de Kinderaugen bei der Aufführung im Turnraum des Kindergartens St. Marien. 

Die Bücherei präsentierte dazu 217 neue Medien (Bücher, Zeitschriften und CDs) dem Publikum. Verwöhnt wurden 
die Gäste mit Kaffee, Kuchen und Getränken die gegen eine kleine Spende abgegeben wurden. 

 

Richard Auer begeisterte das Publikum bei seiner Vorlesung.                 Aufmerksame Kinder beim Figurentheater 
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      EINLADUNG  

  zum Sportlerball der SpVgg Hofstetten 

        Am Samstag, 8. Februar 2020  

    ab 20:00 Uhr im Gasthas Buchberger. 

Mit Auftritt der „Ping-Pong-Garde! 

Das Motto lautet „Märchenwelt“ 

               Es spielt die Top-Band DISSPLAY 

 

Patenbitten der Freiwillige Feuerwehr Hitzhofen-Oberzell in Eitensheim  (von Josef Templer) 

Das Gründungsfest zum 140-jährigen Bestehen der Freiwilligen Feuerwehr Hitzhofen-Oberzell im kommenden Jahr 
wirft bereits seine Schatten voraus - die Planungen im Festausschuss laufen auf Hochtouren. Nach vielen Monaten der 
Vorbereitung unter der Leitung des ersten Vorstandes Michael Dworak, der auch als Festleiter agieren wird, fehlte der 
Jubelwehr noch die Zusage ihres langjährigen Patenvereins. Also machten sich die Feuerwehrmänner und –frauen mit 
einer stattlichen Anzahl zum traditionellen Patenbitten auf zur Freiwilligen Feuerwehr in den Nachbarort nach Eitens-
heim. Die dortige Wehr, die schon beim letzten großen Fest im Jahr 2005 der Festpate waren sind den Hitzhofener ’n 
seit Jahrzehnten freundschaftlich verbunden. 

Da man zum Patenbitten nicht ohne „Geschenk“ kommt wurden im Vorfeld mit dem Eitensheimer Vorstand Christian 
Plank die Modalitäten ausgehandelt. Also brachte der Jubelverein ausreichend Getränke und Brotzeit in Form von 
„Schäuferln und Knödel“ mit. Als Bedienungen wurden die Festdamen der Hitzhofener Wehr engagiert die das zu aller 
Zufriedenheit bestens erledigten. Die Begrüßung der zahlreichen Eitensheimer Aktiven war daraufhin sehr herzlich. 
Hitzhofens Bürgermeister Roland Sammüller, der die Schirmherrschaft übernommen hat, hatte die Ehre das erste Fass 
anzuzapfen, wobei er eine Bierdusche abbekam und das Fest damit einen amüsanten Start hatte. 

Um die Patenschaft anzunehmen hatten sich die Eitensheimer einige Aufgaben zu Recht gelegt die erst noch vom Pa-
tenkind erfüllt werden mussten. Das trinken von Semmelbrösel aus Schnapsgläsern war für die Vorstandschft schon 
schwer verdaulich, aber das Aufblasen von Luftballons bis zum Platzen mit drei C-Schläuchen auch nicht einfacher. 
Eine weitere Herausforderung war der Genuss von frischem Fassbier für Festausschussmitglieder und Bürgermeister 
aus Saugschläuchen die vom Feuerwehrauto nach unten führten was auch nicht ganz trocken zu überstehen war.  

Das eigentliche Patenbitten, das üblicherweise auf Holzbalken geschieht, wird bei der Feuerwehr traditionell auf Saug-
schläuchen vorgetragen, was auch die Knie ein wenig schonen soll; so ein kleiner Seitenhieb. Kommandant Klaus Kohl 
wollte trotzdem lieber auf ein Holzscheit. Dazu musste noch Weizenbier, was in einem langen Brett eingebaut wurde, 
gleichzeitig leer getrunken werden. Hitzhofens Vorstand Michael Dworak trug beim Bitten um die Patenschaft ein 
selbst entworfenes und dem Anlass gerechtes Gedicht vor. Verse, wie „Wir knien vor euch nieder und bitten recht 
schön dass wir heute hoffentlich nicht ohne Patenverein Heim gehen“, oder „Die ersten Forderungen eurerseits wur-
den dann klar genannt, Essen, Trinken und Festdamen, die da kommen mit Bier angerannt. Die Musik legten wir für 
Euch sogar noch obendrauf, das Ergebnis war klar, die Eitensheimer sind gekommen zu Hauf.“ Auf die letzte Frage 
„Übernehmt Ihr die Patenschaft während unserer Festtage?“ und dem Leitspruch der Wehr „In Gottes Namen alle Zeit, 
Selbstlos, Treu und Hilfsbereit“ konnte Eitensheims Vorstand Christian Plank nur noch zustimmen. Auf Patenschaftsur-
kunden die von den beiden Vorständen 
sowie den beiden Kommandanten Klaus 
Kohl und Florian Plank unterschrieben 
wurden, wurde das schließlich noch 
schriftlich für die Nachwelt festgehalten. 

Das 140-jährige Gründungsfest der Frei-
willigen Feuerwehr Hitzhofen-Oberzell 
findet an vier Tagen vom 16. bis 19. Juli 
2020 statt. Es startet mit einem Kaba-
rettabend mit Luise Kinseher und Stof-
ferl Well am Donnerstag. Der Freitag 
steht im Zeichen der Jugend. Am Sams-
tag unterhält eine Showband und am 
Sonntag gibt es einen großen Festum-
zug. Weitere Informationen werden 
nach und nach bekannt gegeben.  
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Weihnachtsfeier FC HO Samstag, 14.12.2019,  18.30 Uhr 

Der FC Hitzhofen-Oberzell e.V. möchte hiermit alle Mitglieder, Freunde und Gönner, sowie alle Bürge-
rinnen und Bürger, recht herzlich zur Vorweihnachtsfeier 2019 einladen. Neben den besinnlichen 
Einlagen wird uns der Nikolaus besuchen und in heiteren Versen auf das Fußballjahr 2019 zu-
rückblicken. 

Eine kleine, aber feine Tombola, mit attraktiven Preisen, sowie eine Versteigerung von essbaren 
Sachen, wird sich anschließen. 

 

Neujahrsturnier der Stockschützen- 01. Januar 2020, 14.00 Uhr an den Stockbahnen 

Am Neujahrstag findet wieder das traditionelle Stockschützenturnier statt. 

 

Winterwanderung am 05.01.2020  

Die alljährliche Winterwanderung findet am Sonntag, den 05.01.2020  statt. Abmarsch ist um 13.30 Uhr am 
Sportheim. Anschließend gibt es eine Einkehr für alle Teilnehmer. Die Wanderung findet bei jeder Witterung statt 
und ist auch für Kinder und ältere Herrschaften geeignet. 

 

Generalversammlung am 12.01.2020, 15.30 Uhr (nur für Mitglieder) 

Am Sonntag , 12.01.2020 findet die ordentliche  General - Versammlung des FC Hitzhofen - Oberzell e.V. für 
das Jahr 2020 statt. Beginn ist um 15.30 Uhr im Sportheim des FC Hitzhofen – Oberzell e.V. Dazu laden wir alle 
Mitglieder recht herzlich ein.  

Tagesordnung 

1. Begrüßung 

2. Protokoll der letzten Sitzung 

3. Bericht des 1. Vorsitzenden  

4. Kassen und Finanzbericht 

5. Berichte der Abteilungen 

6. Beitragserhöhung 

7. Bildung eines Wahlausschusses 

8. Neuwahlen 

9. Planung Jubiläum 2021 

9. Sonstiges, Termine, Wünsche 

Wir würden uns sehr freuen, wenn die Aktiven aus allen Mannschaften und Abteilungen sowie zahlreiche passive 
Mitglieder an der Versammlung teilnehmen würden. Laut §8 der Geschäftsordnung des FC Hitzhofen-Oberzell e.V. 
sind Anträge zur General - Versammlung spätestens fünf Tage vor der Versammlung schriftlich beim 1. Vorsitzen-
den einzureichen. 

P.S. Es gibt Kaffee und Kuchen 

Weitere Termine FC Hitzhofen – Oberzell e.V. – bitte vormerken 

 

 

 

Veranstaltung Datum 

Watt-Turnier 18.01.2020 

Jugend Hallenturniere 8./9.2.2020 

Bockbierfest 14.03.2020 

Kulturelle Hallentage (u.a. Binser) 24./25.04.2020 

Altpapiersammlung 04.04.2020 

Altpapiersammlung 04.07.2020 

Altpapiersammlung 10.10.2020 
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Ball der Vereine 2020 

 

Am Samstag, den 15.02.2020 ist es zum 
vierten Mal wieder soweit, in der Hitzh-
ofener Turnhalle heißt es: Ball der Verei-
ne! 

Die Initiatoren von Feuerwehr, Sportver-
ein, Schützen und Kriegerverein freuen 
sich, Sie als Gäste begrüßen zu dürfen. 
Den musikalischen Teil des Abends über-
nimmt heuer erstmalig die Band CHLOR-
FREI aus Neuburg an der Donau. Die sie-
ben Musiker sind weit über Bayerns Gren-
zen hinaus bekannt und können auf En-
gagements von Ostwestfalen bis zum 
Gardasee verweisen. 

Für Ihr leibliches Wohl, sorgt Fritz Kreuz 
mit seinem Catering-Team. Neben Sauer-
braten und Cordon Bleu erwarten Sie 
noch weitere Spezialitäten.  

Für alles Hochprozentige ist das Bar-
Team des FC Hitzhofen-Oberzell hinter 
Hitzhofens längster Theke vertreten. 

Maschkerer sind natürlich wieder herzlich 
willkommen! Gruppen ab 5 Personen er-
halten beim Eintritt einen Gutschein für 
eine Goaßmaß. Eine Maskenprämierung 
für die schönsten und originellsten Ver-
kleidungen darf dann natürlich auch nicht 
fehlen! 

Ebenfalls besteht heuer wieder die Mög-
lichkeit, beim Kauf einer Eintrittskarte 
gleich eine Wertmarke für ein Essen mit 
zu erwerben. Der Kartenvorverkauf star-
tet am  

16. Dezember 2019 in den örtlichen Ge-
schäftsstellen der Raiffeisenbank und der 
Sparkasse.  
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264 Geschenktipps zum Fest der Liebe 

Blutspenden im Dezember erfüllen den größten Wunsch nach Leben 

  

Inmitten von Weihnachtsfeiern, besinnlichen Feiertagen sowie zwischen den Jahren bietet der Blutspendedienst des 
Bayerischen Roten Kreuzes (BSD) mit 264 mobilen Blutspendeterminen eine Menge Gelegenheiten, das Jahr mit dem 
einzigartigen Gefühl eines Lebensretters ausklingen zu lassen. 

  

Georg Götz, Geschäftsführer des BSD:  „Bei aller berechtigter Vorfreude auf die Feiertage im Kreise unserer Familien 
und Freunde dürfen wir all jene Mitmenschen nicht vergessen, auf deren Wunschzettel nur eines steht: Leben. Mit 
nur einer Blutspende erfüllt man bis zu drei Patientinnen und Patienten in Bayern diesen sehnlichen Wunsch.“ 

  

Aufgrund der geringen Haltbarkeit eines aus Vollblut gewonnen Blutpräparates von lediglich 42 Tagen ist ein konti-
nuierliches Engagement als Blutspender essentiell. Frauen dürfen vier- Männer sechs Mal innerhalb von 12 Monaten 
Vollblut spenden. Gerade über die Feiertage ist ein entsprechender Puffer notwendig, um die Versorgung zu gewähr-
leisten. 

  

Alle Termine, aktuelle Informationen sowie eventuelle Änderungen sind unter 0800 11 949 11 zwischen 8.00 
Uhr und 17.00 Uhr oder unter www.blutspendedienst.com im Internet aktuell abrufbar. 

 Hintergrundinformationen über die Blutspende in Bayern: 

 
Wer Blut spenden kann: 

Blut spenden kann jeder gesunde Mensch ab dem 18. Geburtstag bis einen Tag vor dem 73. Geburtstag. Erstspender 
können bis zum Alter von 64 Jahren Blut spenden. Das maximale Spenderalter für Mehrfachspender ist ein Alter von 
72 Jahren (d.h. bis einen Tag vor dem 73. Geburtstag). Bei Mehrfachspendern über 68 Jahren und bei Erstspendern 
über 60 Jahren erfolgt die Zulassung nach individueller ärztlicher Beurteilung. Frauen können viermal, Männer sechs-
mal innerhalb von zwölf Monaten Blut spenden. Zwischen zwei Blutspenden muss ein Mindestabstand von 56 Tagen 
liegen. Zur Blutspende mitzubringen ist unbedingt ein amtlicher Lichtbildausweis wie Personalausweis, Rei-
sepass oder Führerschein (jeweils das Original) und der Blutspendeausweis. Bei Erstspendern genügt ein amt-
licher Lichtbildausweis. 
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Darum ist Blutspenden beim BRK so wichtig: 

Allein in Bayern werden täglich etwa 2.000 Blutkonserven benötigt. Mit einer Blutspende kann bis zu drei kranken 
oder verletzten Menschen geholfen werden. Eine Blutspende ist Hilfe, die ankommt und schwerstkranken Patien-
ten eine Überlebenschance gibt. 

 
Der Blutspendedienst des BRK (BSD): 

Der BSD wurde 1953 vom Bayerischen Roten Kreuz mit dem Auftrag gegründet, die Versorgung mit Blutprodukten 
in Bayern sicherzustellen. Er trägt die Rechtsform einer gemeinnützigen GmbH. Als modernes pharmazeutisches 
Unternehmen ist der BSD heute ein aktiver Partner im bayerischen Gesundheitswesen. Mit seinen ca. 670 enga-
gierten Mitarbeitern sowie zusätzlich mehr als 240 freiberuflich tätigen Untersuchungsärzten und rund 12.500 eh-
renamtlichen Helfern aus den 73 Kreisverbänden des BRK organisiert der BSD jährlich ungefähr 4.400 mobile und 
1.100 stationäre Blutspendetermine. 

 
Spenderservice: 
Alle Blutspendetermine und weiterführende Informationen für Spender und an der Blutspende Interessierte, bei-
spielsweise zum kostenlosen Gesundheitscheck, sind unter der kostenlosen Hotline des Blutspendedienstes 0800 
11 949 11 zwischen 8.00 Uhr und 17.00 Uhr oder unter www.blutspendedienst.com im Internet abrufbar. 
 
Medienkontakt: 

Für Rückfragen zu allen Pressemitteilungen sowie für weitere Informationen und Materialanfragen kontaktieren Sie 
unsere Pressestelle: Patric Nohe, p.nohe@blutspendedienst.com; Tel.: 089 / 5399 4014. Oder besuchen Sie die 
Presseseite auf unserer Website. 

 

Auf einen Blick sind hier 
die aktuellen Termine im KV Eichstätt: 

 

Do 
05.12.2019 

85132 SCHERNFELD 
Leitenbuck 1 

16:30 Uhr - 20:00 Uhr  
Schule 

Mi 
11.12.2019 

85092 KÖSCHING 
Stadtweg 2 

16:00 Uhr - 20:00 Uhr  
Schule 

Mi 
18.12.2019 

93336 ALTMANNSTEIN 
Hofbauernfeld 1 

16:00 Uhr - 20:00 Uhr  
Ignaz-Günther-Schule 

Mo 
23.12.2019 

85072 EICHSTÄTT 
Grabmannstr. 2 

16:00 Uhr - 20:00 Uhr  
BRK-HAUS 

Mo 
30.12.2019 

91804 MÖRNSHEIM 
Marktstr. 10 a 

17:00 Uhr - 20:00 Uhr  
Haus des Gastes 
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Vielen Dank an die Ortsverbände, Organisationen und Vereine für die Zusendung der informativen Beiträ-
ge. Hinweis: Die Ausgabe Nr. 24 unseres Gmobladls erscheint Mitte März 2020  

 

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  

der Gemeindeverwaltung und im Bauhof  

sowie die  

Gemeinderätinnen und Gemeinderäte  

wünschen allen Mitbürgerinnen und  

Mitbürger ein frohes  

und friedvolles Weihnachtsfest und  

ein gesundes neues Jahr.  

Wir öffnen ein Fenster zum Advent 

 

Der "lebendige Adventskalender" gehört in Hitzhofen zur vor-
weihnachtlichen Tradition. Hierbei lädt Abend für Abend ab 
17.00 bis 20.00 Uhr und insgesamt bis zum 06. Januar, ein 
schön geschmücktes Fenster zum Besuch ein. 

Alle Mitbürgerinnen und Mitbürger können bei einem winterli-
chen Abendspaziergang mit mir zusammen Fenster gucka 
gehen! 

Mein Dank geht an alle, die mich hinsichtlich den Fenstern 
Jahr für Jahr tatkräftig unterstützen, und auch allen anderen, 
die mich mit Ihrem Einsatz unterstützen und mir den Rücken 
freihalten. Ein herzliches Vergelt's Gott. 

Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie eine besinnliche Vor-
weihnachtszeit und freue mich Sie bei den Abendspaziergän-
gen zu treffen. 

Dieses Jahr freue ich mich über eine zahlreiche Teilnahme 
von Kreuzstraße, Kapellenweg, Kapellenring, Hochstraße und 
Am Maierfeld. 

Ihre 

Maria Landherr-Jörg.  

 




